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Vereinheitlichung der deutschen Eisen¬
bahnen .

) - ( Karlsruhe , 26 . Juli . Auf Ersuchen der Handelskammer Hsil -
ironn hat der Regierungsrat a. D . Endres , Dozent für das Verkehrs¬
wesen an der Handelshochschule in Mannheim , ein Gutachten abge¬
geben . das einen Plan für die Schaffung einer deutschen Eisenbahn¬
gemeinschaft in sich schließt . Nach den Ausführungen des Regierungs¬
rats Endres ist die heutige Form der preußisch - hessischen Gemeinschaft
eine ungenügende , an deren Stelle eine deutsche Finanz - und Betriebs -
zemeinschaft auf föderativer Grundlage treten soll . Heber die Ver¬
teilung des Gewinnes macht Endres folgenden Vorschlag:

„Preußen , das auch ideales und pekuniäres Interesse an einer
deutschen Eisenbahngemeinschaft habe , werde höchstwahrscheinlich eine
Sicherstellung einer hohen Durchschnittsrente von etwa 7 Proz . ver¬
langen , da es auf eine solche Eisenbahneinnahme seine Verhältnisse
zugeschnitten habe .

' Dies würde eine Vorwegzuscheidung der bis¬
herigen durchschnittlichen Reinerträge (in Württemberg etwa 19 bis
20 Millionen ) der Einzelstaaten bedeuten . Da beim Zusammenschluß
aller deutschen Bahnen ein erheblich höherer Eesamtreinertrag zu
erwarten steht, so würde über diese vorwegzuscheidendeBeträge hinaus
ein Mehrüberschuß (70—80 Millionen ) sich ergeben, der auf die einzel¬
nen Staaten zu verteilen wäre . Das föderative Band wäre durch
einen Eisenbahnbundesrat zu schaffen , indem Preußen , einschließlich
Elsaß -Lothringen , mindestens eine Stimme weniger als die anderen
Eisenbahnen besitzenden Einzelstaaten zusammen erhalten könnte. Da
es schwer sein wird , vorerst auch Bayern zum Veittitt zu einer solchen
Gemeinschaft zu bewegen, so sollte auch ohne dasselbe vorgegangen
werden . Die Verwaltung soll nicht dem Reichseisenbahnamt über¬
tragen werden , das als Aufsichtsbehörde fortbeftehen bleiben könne,
sondern es solle ein besonderes Bundeseisenbahnamt mit der Präsidial -
verfassung hierfür geschaffen werden . Preußen solle den Vorsitz be¬
kommen. Der ordentliche Etat sei durch den Eisenbahnbundesrat und
das Eisenbahnparlament endgültig festzusetzen, der außerordentliche
Etat wird durch die Einzellandtage erledigt ."

Regierungsrat Endres verspricht sich von einer solchen Gemeinschaft
große finanzielle Vorteile ; die Gemeinschaft würde nach innen und
außen gut wirken und besonders auch als mitteleuropäische Macht
gegenüber den Nachbarstaaten auftreten . Der Verkehr könnte trotz der
eintretenden Steigerung näher zusammengefaßt , der Betrieb verein¬
facht und verbilligt werden . Auch Einschränkungen in den teueren
Bahnhofsanlagen wären möglich . Endres schätzt die Steigerung der
Einnahmen und die Verminderung der Ausgaben bei einem Zu¬
sammenschluß der deutschen 'Zahnen auf jährlich zusammen etwa
100 Millionen Mark .

Sitzung des Karlsruher Bezirksrates .
A Karlsruhe , 27 . Juli . Unter dem Vorsitz des Geh. Oberregie¬

rungsrates Freiherr v. Krafft -Ebing fand heute eine Sitzung des
Bezirksrates statt , der eine umfangreiche Tagesordnung zu Grunde
lag .

Nach Eintritt in die Verhandlungen gab der Vorsitzende bekannt ,
daß das Gesuch des Cafetirrs Josef Schottenhammel in München um
Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb eines erstklassigen Cafes
mit einer Conditorei und Restaurant im Hause Kaiserstraße 213 hier
von der Tagesordnung abgesetzt , da noch Erhebungen in bezirkspoli -

zeilicher Hinsicht und bezüglich der Person des Gesuchstellers «otwendig
wurden .

Das Gesuch des Banmwirtes Albert Mack von Spöck um Erlaubnis
zur Ausdehnung seiner Wirtschastkonzession aus seinen neuerstellten
Saal wurde genehmigt .

Bei dem nächsten Punkte der Tagesordnung handelte es sich um
die Beranstaltung von Singspiele « und Konzerten . Die Wirte
der Restaurationen zum „Kronenfels "

, „Laub ", „Eichbaum " und
zur „Hopfenblüte " veranstalten fast jeden zweiten Tag in
ihren Lokalitäten Singspiele und deklamatorische Dorttäge , ohne
dazu eine Konzession zu besitzen, die nach der Auffassung des Bezirks¬
amts gemäß nach § 3s der Gewerbeordnung notwendig ist , weil bei
diesen Aufführungen ein höheres Interests nicht oorliegt . Das Be¬
zirksamt hat deshalb den in Frage stehenden Wirten die Auflage ge¬
macht . um die Konzession für derartige Veranstaltungen nachzusuchen .
Gegen diese Verfügung erhoben die Wirte Einspruch, so daß der Be¬
zirksrat sich heute mit der Angelegenheit zu befaßen hatte . Die Ein¬
sprecher machten geltend , daß der genannte Paragraph der E --O . auf
sie keine Anwendung finden könne , da st« schon seit Jahren ohne jede
Beanstandungen . Singspiele veranstalteten . Der Bezirksrat kam zu der
Ansicht , daß hier die gewerbsmäßige Veranstaltung von Singspielen
und Konzerten vorliegt und daß hierzu eine Konzession notwendig ist .
Es war deshalb der Einspruch zurückzuweisen .

Um die Verleihung der Anleitnngsbesugnis von Lehrlingen
hatte der Metzger Adolf Ruf hier nachgesucht . Der Bezirksrat hatte sich
deshalb mit dieser Angelegenheit zu befaßen , da Ruf keine volle Lehr¬
zeit Nachweisen kann. Von der Handwerkskammer wie von der Metz¬
gerinnung wurde dieses Gesuch nicht befürwortet . Trotzdem erteilte der
Bezirksrat auf Grund des § 129s der E .-O . die nachgesuchte Erlaubnis ,
da der Gesuchsteller durch seine fünfjährige Geschäftsführung sich ge¬
nügende Erfahrungen zur Ausbildung von Lehrlingen angeeignet
habe und auch gegen sein« Person nichts Nachteiliges vorliege .

Der Betrieb des Hotels „Monopol " durch die Daniel Kimmel
Eheleute hier bildete Gegenstand der Verhandlung des folgenden
Falle , der den Bezirksrat in geheimer Sitzung beschäftigte.
Dem Vezirksrat war bekannt geworden, daß in dem Hotel „Monopol "
sich Dinge abspielten , die mit einem Wirtschaftsbetriebe nicht verein¬
bar sind. Die Polizeidirektion stellte deshalb nähere Erhebungen an ,
auf Grund deren sie beanttagte , daß die seinerzeit erteilte Konzestion
zum Betrieb des Hotels „Monopol " den Eheleuten Kimmel gemäß
der 88 53 und 33 der E .-O . entzogen werde , weil die Wirtsleute die
Konzession zur Förderung der llnsittlichkeit mißbrauchten , lleber die¬
sen Antrag mußte heute der Bezirksrat entscheiden . Er faßte nach
eingehender Beratung den Entschluß, daß noch weitere Zeugen in
der Sache zu vernehmen find . Bei dem bisherigen guten Leumund
der Eheleute Kimmel sei eine genaue Prüfung notwendig . Die Sache
wurde deshalb vertagt .

Der Zustand der Bauplätze Ecke der Händelstraße und Kaiserallee
gab dem in der Händelstraße wohnenden mit seinem Anwesen an diese
Bauplätze angrenzenden Major Kaliwoda Anlaß zu einer Beschwerde
an das Bezirksamt , in der er verlangt , daß diese Bauplätze einge¬
friedigt werden . Der Bezirksrat war der Auffassung, daß der Zustand
der Bauplätze kein derartiger sei, um eine solche Maßregel zu recht-
fertigen . Die Beschwerde wurde daher verworfen .

Eine Reihe von Gesuchen wurde darnach genehmigt ; sie betrafen
die Erlaubnis zum Betrieb eines Stellenvermittlungsbureaus durch
die Ehefrau des Wilhelm Bohm hier ; die Zulassung des Verkaufs
von Hausschuhen als Wochenmarktartikel auf den Wochenmärkten
hiesiger Stadt ; die Erlaubnis zum Betrieb einer Schankwirtschaft
mit Vranntweinschank durch den Wirt Joseph Kritsch in dem Hause
Karlstraße 44 — Künstlerhaus — hier .

Von der Brauereigesellschaft vorm . Karl Schrempp lag ein Gesuch
um Erlaubnis zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Brannttvein -
schank in dem Hause Eflenweinstraße 25 hier vor . Ein Gesuch um
Errichtung einer Wirtschaft in dem genannten Anwesen hat den Be-

zirksrat schon öfters beschäftigt, war aber jeweils abschlägig oer» ,
beschieden worden, well ein Bedürfnis für eine weitere Wirtschaft
in der in Frage stehenden Gegend nicht anerkannt werden konnte.
Neuerdings hat die Brauerei Schrempp dieses Anwesen erworben
und suchte nun ihrerseits um eine Wittschastskonzession nach . Gegen
dieses Vorhaben wurde sowohl von zwei Wirten , die in der Nähe
des Hauses Essenweinstraße 25 Restaurationen betreiben , wie auch von
dem Verein Karlsruher Wirte Einspruch erhoben mit dem Anträge ,
das Gesuch auch jetzt wieder abzuweiscn, da die Bedürsnissrage zu
verneine » sei. Der Bezirksrat lehnte das Gesuch mangels nachge¬
wiesenen Bedürfnisses ob .

Im weiteren Verlaufe der Beratungen genehmigte der Bezirks -
rat das Gesuch der Luise Fischer aus Karlsruhe um Erlaubnis zum
Betrieb eines alkoholfreien Restaurants in dem Haufe Kaijerstraßs
24 hier , eine Anzahl Gesuche um Wirtschaftsverlegungen und erledigte
in nicht öffentlicher Sitzung folgende Gegenstände der Tagesordnung :
die Unterstützung der jog . Wanderarmen , Erlassung einer bezirkspoli -
zeilichen Vorschrift, die Reinigung der Ortsstraßen durch die An¬
grenzer betr „ die Abhör der Rechnungen der Sparkasse Graben für
1908 , der Krankenkassen Liedolsheim, Linkenheim, Rußheim und
Blankenloch -Büchig.

Badische Lhrsnik .
h Aus dem Albtal , 27. Juli . Nachdem die Einrichtung des elek¬

trischen Ctundenverkehrs auf der Albthalbahn in Frage gestellt ist,
hat eine Frankfurter Gesellschaft einen Auto-Omnibusverkehr zwischen
Karlsruhe -Herrenalb und Baden projekttett , der eine rasche Verbin¬
dung von und zu den wichtigsten Schnellzügen des Kalsruher Haupt «
bahnhofeg herstellt ; die gegenwärtige Verbindung hat sich als un¬
haltbar gezeigt. Maßgebend bei der Erwägung war besonders auch
das günstige Resultat der Linie Baden -Herrenalb -Wildbad .

— Pforzheim , 27. Juli . Die streikenden Maurer haben gestern die
Fortsetzung des Streiks mit 90 gegen 2 Stimmen beschlossen . Die
Einigungsverhandlunge » hatten mehrere Tage gedauett und es schien
auch eine Einigung möglich zu sein , da die Unternehmer einige Zuge¬
ständnisse gemacht hatten . Am Samstag traf der Vorsitzendedes Unter¬
nehmerverbandes für Baden aus Freiburg hier ein , um als Bedingung
für den Friedensfchluß die bedingungslose Wiederaufnahme der Ar¬
beit aufzustellen. Darauf gingen die Streikenden jedoch nicht ein , und so
dauert der Stteik eben fort .

— Pforzheim , 27. Jllli . Einem hiesigen Fabrikanten ist im
Eisenbahnzng zwischen Aulendorf und Friedrichshafen , während er
eingefchlasen war , seine Handtasche mit darin verwahrten llhrketten ,
Ringen und unechten Edelsteinen im Gesamtwert von etwa 600 Ji
gestohlen worden . Die Tasche wurde aus dem Bahnhof Kitzlegg ge¬
funden , wo sie ein Italiener zurückgelassen hat, der, als er wegen un¬
befugten Verweilens in dem Wartesaal zur Rede gestellt wurde ,
flüchtete .

a Niefern (31 . Pforzheim ) , 27. Juli . Auf dem Gesangswettstreit
in Eutingen errang sich die hiesige „Freundschaft", die unter der Lei¬
tung des Herrn Kapellmeisters Kuhn aus Durlach steht, unter 21 Ver¬
einen , in der Stadtvereinsklasse den 1. Preis , Geldpreis und Ehren¬
preis , gestiftet von unserem Eroßherzog. Schon zum zwettenmale inner¬
halb vier Jahren gelang es der hiesigen „Freundschaft" den Großh r-
zogspreis zu erfingen.

= Bruchsal, 27. Juli . Ein großer Brand ist heute morgen halb 8
Uhr in der Klostergasse ausgebrochen. Das Wohn- und Oekonomiege-
bäude des Kohlenhändlers Bechtold , das durch die aufgespeicherten
Holz- und Kohlenvorräte reiche Nahrung bot , wurde vollständig zer¬
stört . An zwei nebenanliegenden Wohngebäuden wurde der Dachstuhl
ein Raub der Flammen . Die freiwillige Feuerwehr , die rasch zur
Stelle war , hatte den Brand bald lokalisiert. Ueber die Entstehungs -
Ursache ist nichts bekannt.

©* Eberbach, 26. Juli . Gestern beging die Freiwillige Feuerwehr
ihr tgjähriges Jubiläum . Um % 11 Uhr sammelte sich die Wehr auf

Theater ^ Kunst und Wissenschaft .
© Wertheim , 26 . Juli . Gestern gab in der hiesigen Stadtkirche

vor einem zahlreichen Publikum Herr A . Hänlein , Musikdirektor von
Mannheim und Kommissär des Orgelbaues der Unterländer Diözesen
mit einheimischen Kräften ein wohlgelungenes Orgelkonzert , welches
das einstige Wirken unserer drei großen Tondichter Mendelssohn ,
Haydn und Händel verherrlichte . Die Stücke wurden von Herrn Hän¬
lein vorzüglich gespielt, der auch di« Begleitung der Solosängerin ,
Frau Dekan Lamerer und der Violin -Birtuosin Frl . John über¬
nommen hatte . Als Ehor wirkte mit der Frauenchor des kirchlichen
Gesangvereins , unter dem Dirigenten Herrn Hafenreffer , Haupt¬
lehrer a . D . Jeder Hörer mußte seine aufrichtige Freude an diesen
auszezeichneten Darbietungen haben .

— Leipzig, 27. Juli . DerKomponift Theodor Streicher fühlte
sich als Komponist gekränkt durch einen Satz, der sich in einem Artikel
des hiesigen Musikkritikers Artur Smolian in der Zeitschrift „Die
Musik " befand . Es hieß da wörtlich : „Ein Theodor Streicher -Abend ,
an dem der Komponist unter Beihilfe des Baritonisten Jery Lulak
an die zwanzig eigene Lieder vorführte , hat mich zu der Erkenntnis
gebracht, daß er seinen Komponistenruf nur einer geschäftigen Partei -
reklame, nicht aber seinen Kompositionen zu verdanken hat .

" Strei¬
cher erhob deshalb Klage wegen Beleidigung , das Schöffengericht kam
iedoch heute zur Freisprechung des beklagten Kritikers .

Stadtgartentheater z« Karlsruhe .
-t . Karlsruhe , 27. Juli . Das Stadtgartentheater hatte für dre

gestrige Vorstellung ttef in den Schrein seines Repertoirs gegriffen u.
Snppßs 3aktige Oper „Das Modell " wieder ans Tageslicht geholt .
Und es hat damit eine recht glückliche Hand bewiesen. Denn nach ott
den modernen „Schlagern " mit ihren mehr oder weniger sinnlrch -

ichwülen Walzermelodien war es eine wahre Lust, wieder einmal in
die Tiefe SuppGcher Kompositionskunst untertauchen zu dürfen und

dessen geiftteichen, fein detaillifierten Einfällen lauschen zu können.
Freilich ist die Musik an dem „Modell " so ziemlich alles , denn die

Handlung , so amüsant sie ist , entbehrt der Berechtigung , vom künst¬
lerischen Standpunkt aus ernst genommen zu werden . Sie birgt nichts
mehr und nichts weniger als drei teils nebeneinander herlaufende ,
teils ineinander verschlungene Liebesgeschichten, die nach entsprechen-

dw Linh - ruissen und Eifersuchtsszenen alle drei glücklich zu dem ge¬

wollten Ziele führen . Daß die schönste der drei weiblichen Hälften
für einige Sekunden der schönen Galathee ins Handwerk pfuscht und
einem aufsehenerregenden Ausstellungsbilde sehr gegen den Willen
ihres Liebhabers den Vorwurf geben muß, läßt den Titel „Das
Modell" immer noch nicht so ganz berechtigt erscheinen. Ebensogut
könnte das Stück „Der Salamifabrikant " oder „Der eifersüchtige Kol¬
porteur " heißen, denn die löblichen Eigenschaften dieser beiden Haupt¬
personen kommen in dem Werkchen viel prägnanter zum Ausdruck als
die des „Modells "

. Aber wie gesagt : man sehe über diese Aeutzerlich-
keiten hinweg und freue sich des gesunden Humors , der in dem Stücke
liegt , versenke sich in die Schönheiten der mit emsigem Fleiß , viel
Geist und wahrem Können zusammengetragenen Musik und man wird
voll befriedigt nachhause gehen können. Suppe hat in diesem seinem
letzten Werk, das er noch als 75-Jähriger schuf, bewiesen , daß das
Alter seinem Geiste nichts anhaben konnte, daß er auch mit weißem
Haar noch das volle Feuer der Jugend durch seine Adern rollen
fühlte . — Die Darstellung war auch gestern wieder recht lobenswert .
Fräulein Schwarz besitzt äußerlich so ziemlich alle Vorzüge , die
man von einem Modell sowohl wie von einer Coletta verlangen kann .
Auch gesanglich wußte sie sich sehr gut durchzufinden. Neben ihr bot
Herr Resni die beste Leistung des Abends . Sein Niccolo war ur¬
wüchsig und humorvoll , dabei nicht übertrieben und doch wiederum
in einigen Momenten so ungemein komisch, daß man selbst über die
dümmsten Witze lachen mußte , ob man wollte oder nicht. Der Tan -
tini des Herrn K o ß war besonders hinsichtlich der gesanglichen Durch¬
führung bemerkenswert , der Salamifabrikant des Herrn Fischer spe¬
ziell in darstellerischer Hinsicht . Frl . Richter verstand es, die Reize
der Silvia Perezzi zur Geltung zu bringen , Frl . Rhoden war eine
liebliche, graziöse und fein durchdachte Stella , Herr Richter ein
schneidiger Leutnant Riccardo . So waren denn , da ausnahmsweise
auch der Chor seine Schuldigkeit tat , und das Orchester unter Herr . .
Groß ' Leitung den Schönheiten Suppsscher Mustk voll gerecht wurde ,
alle Bedingungen gegeben, die das Stück zum Erfolg führen mußten .
Das Publikum geizt« denn auch nicht mit seinen Beifallsbezengungen ,
fodaß mehrere der Hauptschlager wiederholt werden konnten .

Die Bayreuther Festspiele,
— Bayreuth , 27. Juli . Die „Rheingold ' -Aufführung hinterließ

nicht durchweg den günstigen Eindruck , den die beiden vorangegange¬

nen Abende hervorgerufen hatten . Dawisons Albrich vermochte, wie
im letzten Jahre schon , auch dieses Mal nicht die Rolle mit dämoni¬
schem Trotz zu erfüllen . Damit mußte der dramatische Pulsschlag des
ganzen Rheingolds stocken . Jedoch war die Aufführung , den L. N . N.
zufolge , im orchestralen Teile ausgezeichnet , in der bildlichen Darstel¬
lung durchaus gelungen , in einzelnen Teilen , so in der Schlußszene, sogar
hervorragend schön . Das Orchester ,in dem er vor Jahren selbst als
Solist wirkte , führte Balling herrlich , klar und klangschön. Seine
Tempi ttafen den Nagel auf den Kopf. Im Brennpunkt der Auf¬
führung stand ohne Frage der gebietende Wotan des Leipziger Bari -
tons Walter Soomer . Breit ausladend im Gesänge seines herrlichen
Organs , markig und bestimmt in Sprache und Spiel . Frau Reutz-
Belce ist, auch in der Erscheinung, eine gute Fricka, klar und sicher
im Ton . Loges schöne Kantilenen gehen durch Briesemeisters blecher¬
nen Stimmklang verloren . Von den Riesen besitzt Corvinus (Fasolt )
ein prachtvoll entwickeltes Material mit bemerkenswerter Gestal¬
tungskraft . Branns Ncturbatz (Fafner ) weckt die Rolle ; darstellerisch
zeigt er zu viel Bayreuther Manieren . Die lichten Eöttergsstalten
der Freia und des Froh sind gut ; schlank, kernig, frisch waren dis
Sttmmen der Hafgren-Waag (Freia ) nnd des Tenors Bogeftrom
(Froh ) . Der Donner ist charakteristisch genug durch A. Schützendorf
vertreten . Ein wahres Muster reiner Intonation nnd auÄrucks -
vollen , zumteil köstlich-humorvollen Vortrages ist das Rhei « tvchter»
trio Debogis , Alten und v . Kraus -Osborne . Singart und Klang¬
volumen der führenden Französin harmonierten freilich nicht ganz
mit den beiden llnterstimmen . Nicht vergessen sei der volle, kühle
Alt , und der schöne Gesang des Frl . Dehmlow als Erda .

Der Eindruck der heutigen Aufführung der „Walküre " war ei«
tiefer , er machte sich in nicht endenwollendem Beifall geltend ,

'der vor
allem dem Orchester , Ellen Gulbransons Brünnhilde und SoomerS
Wotan galt . Burgstallers Sigmund war in den Mittellagen glän¬
zend, reichte aber in der Höhe , speziell im ersten Akt nicht aus ; da¬
gegen war das Spiel voll Innigkeit und Ausdruck. De« Hundirtz
sang Corvinn « mit vollem, rundem Baß, Marie Wittichs poetische
lieblich-weiche Sieglinde ist von früher bekannt . Dem Walküreu -
Ensemble fügten sich zwei neue Kräfte , Emma Heßlöhl-Wiesbaden
und Hertha Dehmlow-Berlin mit schönen Stimmen ein . Die Aus¬
führung war die beste der bisherigen.
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&cn» Turnplatz , wo die llebungen an den einzelnen Geräten vorge¬
nommen wurden , zu denen sich Herr Oberamtmann Dr . Mays und
der Gemeinderat eingefunden hatte . Schliehlich wnttre Alarm geblasen
und di« ganze Wehr rückte mit ihren Gerätschaften an , um ihre Tätig¬
keit zu entfalten . Nach einer Begrüßungsansprache des Herrn Bürger¬
meister Dr . Weiß , marschierte das ganze Corps nach dem Leopoldsplatz,wo di« Parade abgenommen wurde . Abends '/-i> Uhr fand Familien¬
abend in der Turichalle statt , wozu die Mitglieder sich mit Familien¬
angehörigen zahlreich einfanden .* Eberbach, 27 . Juli . Bei der gestrigen Wahl zu« Bürgers »«,
schuß der zweiten Klaffe siegte abermals di« Liste des Bürgervereins .* Kehl. 2« . Juli . Auf der Straße Kehl—Stratzburg »berfuhr ein
schnell dahinsausendes Auto eine nicht rasch ausweichende Kuh , wel¬
cher beide Hinterbeine gebrochen wurden , so daß sie sofort getötet wer¬
den mußte . Das Auto fiel vollständig um. Von den beiden Jnsaffen
wurde der eine auf die Straße geworfen ; er kam mit einigen Ab¬
schürfungen davon , während der Lenker unter das Auto kam und
ziemliche Quetschungen erlitt .* Kehl, 26 . Juli . Die Leiche des am 17. Juli bei der kleinen
Rheinbrücke beim Transport von Brückenmaterial vom Pionier -
Übungsplatz nach dem Rhein ertrunkenen Pioniers vom Pionierbatail¬
lon Nr . 19 wurde bei der Einmündung des kleinen in den großen
Rhein gelandet .

— Freiburg , 27 . Juli . Ein 32 Jahre alter hier beschäftigter Ar¬
beiter hat sich aus Liebeskummer erhängt . — Durch einen Schuß ver¬
suchte sich am Freitag ein seit längerer Zeit hier wohnhafter , nerven¬
kranker Privatier aus Eöhrwihl zu entleiben . Gestern ist er nun an
oen Folgen des Schusses gestorben.

Äus der Residenz
« Karlsruhe . 27 . Juli .

st, Der Bau des neuen Personenbahnhofs schreitet rüstig vor¬
wärts . Das Aufnahmegebäude ist nun bis Einstockwerkhöhe ge¬
diehen. Die Straßenunterführungen sowohl bei der Ettlingerstraße ,als auch nächst der Beiertheimer -Allee (Neuer Weg) -sind in den
letzten Wochen stark vorwärts gekommen . Die Unterführung der
Ettlingerstraße wird zurzeit kanalisiert und gepflastert . Die jetzige
günstige Witterung fördert den Bau ganz außerordentlich .

: : : Eine Schweizerreise der Landwirte . In den Tagen der ersten
Hälfte des Juli veranstaltete die badische Landwirtschaftskammer eine
landwirtschaftliche Studienreise in die Schweiz, an der sich etwa 50
Landwirte , meistens Besitzer von kleinen oder mittleren Betrieben ,aus allen Teilen des Eroßherzogtums beteiligten . Auch der Präsidentder Landwirtschaftskammer , Prinz Alfred zu Löwenstein, und der
Vizepräsident der Landwirtschaftskammer , Landtagsabg . Sänger , nah¬
men an der Reife teil . Einer Anzahl von weniger bemittelten Land¬
wirten hatte die Landwirtschaftskammer die Teilnahme durch Gewäh¬
rung von Zuschüssen erleichtert . Ebenso hatten der Verband der land¬
wirtschaftlichen Bereinigungen in Karlsruhe u . der Verband der ober¬
badischen Zuchtgenossenschaften in Konstanz einigen Landwirten Zu¬
schüsse Leigesteuert. Die Reise, auf der mehrere , mit allen neuzeitlichen
Errungenschaften ausgestattete landwirtschaftliche Musterbetriebe , ver¬
schiedene Alpwirtschaften und landwirtschaftliche Schulen der Ost - und
Zentralschweiz besichtigt wurden , bot viel Interessantes und manch«
nützliche Anregung . Von den schweizerischen Behörden wie auch von
Privaten wurde die Reisegesellschaft in der freundlichsten und entgegen¬
kommendsten Weise ausgenommen.

0 Zur Talonsteuer . In den im heutigen Mittagblatt gemachten
Mitteilungen bezüglich der Ausgabe der dieses Jahr fälligen neuen
Kouponsbogen für das 1889er Stadtanlehen und den daran geknüpften
Bemerkungen über die durch die neuen Besitz- und Verbrauchssteuernder Stadtkasse auferlegte direkte Belastung ist richtig zu stellen, daßeine Erhöhung des Effektenstempels bei Ausgabe von Schuldverschrei¬
bungen von 2 °/ (nicht % ) auf 5 °/ ^ ( nicht % ) in Aussicht steht.Die angegebenen Zahlen selbst sind richtig.

m. Turugemeinde. Am letzten Samstag hielt die Turngemeinde
zu Ehren ihres langjährigen Mitgliedes Würth ein Schauturnen ab,das eine zahlreiche Zuschauermenge nach der Zentralturnhalle gelockthatte . Die turnerischen Darbietungen waren aber auch ganz vortreff¬
liche . Sie enthüllten in der 114 Stunden dauernden Vorführung einBild strammer zielbewußter Arbeit ; die Turner zeigten eine Ener¬
gie und Ausdauer , eine Freude an der schönen Turnsache, die lobend
hervorgehoben zu werden verdient . Schon die Zöglinge mit ihrerLangstabübung und deii . darauf folgenden llebungen am Pferd in drei
Schwierigkeitsstufen erfreuten die Zuschauer. Dann folgten die fürdas Krristurnfest in Heidelberg vorgeschriebenen Eisenstabübungenmit ihren schwierigen, aber zum Teil klassisch schönen Stellungen .Ihnen folgten in buntem Wechsel llebungen an Reck , Barren und
Pferd , die alle ein schönes Zeugnis ablegten von der hohen Pflege ,deren sich das Turnen in der Turngemeinde erfreut . Dem rührigenTurnwart sei für den vortrefflichen Stand der Leibesübungen bei sei¬nen Turnern besondere Anerkennung ausgesprochen.

3 Das Gartenkonzert der 1 . Karlsruher Mandolinen -Gesell-lchaft in der Eintracht nahm bei günstigster Witterung einen sehrguten Verlauf . Der Besuch war ein derartig starker/daß viele wieder
umkehren mußten . Die gebotenen Programmnummern fanden alleden ungeteilten Beifall der zahlreichen Zuhörer , sowohl die Votträgedes Mandolinenorchesters , als auch die des gemifchren Chores und des
Kornettquartetts . Besonders hervorzuheben ist die mustergilligeWiedergabe der Vorträge des Mandolinenorchesters . Die 1 . K . M .-G.hat damit gezeigt, daß sie auf dem von ihr gepflegten Gebiete desMandolinen , u . Guitarrespieles bereits eine hohe Stufe erreicht hat .Die Gesellschaft , sowie ihr musikalischer Leiter Herr I . Gebhard , dür -

Vermrschtes .
HZ Magdeburg » 27 . Juli . (Tel .) Der Eisenbahnsekretär Pfisterer

.vurde gestern abend auf dem hiesigen Bahnhofe von Zem einfahren¬den Schnellzuge Hannover -Berlin überfahren und zermalmt .— Görlitz, 27 . Juli . (Tel .) Im Reisse -Bad sind am Sonntagzwei Männer ertrunken . Man nimmt an, daß sie ein Opfer kalter
Strömungen geworden sind .

HZ Iserlohn , 27. Juli . (Tel .) In der Ortschaft Hemer steht
seit gestern mittag das Maschinenwerk der Firma Barre u .Salwe in Flammen. Der Schaden ist erheblich. 400 Arbeiter
sind brotlos.

— München-Gladbach, 27. Juli . (Tel .) Bei einer Schlägerei wur¬den zwei italienische Arbeiter von einheimischen Arbeitern tätlich ver¬wundet . Die Täter sind verhaftet .
hd . München, 27 . Juli . (Tel .) Im bayrischen Truppenlager

Lechseld arbeitete ein Kanonier vom 8. Feldartillerie -Regimentan einer bereits zünderlosen sogenannten Platzgranate solange herum ,bis sich die Ladung doch noch entzündete . Der Mann wurde schrecklich
zugerichtet und in hoffnungslosem Zustande ins Krankenhaus ge¬bracht.

hd Paris , 27. Juli . (Tel.) In der Nähe von Tonl stürzte
gestern abend ein Automobil mit 4 Insassen in die Mosel»wobei der Besitzer des Automobils und seine Gattin ertranken .

Bom Wetter.
c. Friesenheim (A . Lahr ) , 26 . Juli . Der am letzten Sonntagübend nach 9 Uhr einsetzende orkanarttge Stur « richtete in hiesiger

Ermattung an den Obftbäumen und den Reben ganz bettächtlichen .Schaden an . In der nördlichen Gemarkung wurden gegen 80 der
größten , Mettoollsten Nuß- und Kirschbäume aus dem Bode« gettssenund ein-HrMer Teil davon wurde in die Reben geworfen . In der
Gemarkung Oberschopfheim soll der Sturm noch schlimmer gehaust
haben .

— Ans der Pfalz , 27 . Juli . Wie wtt schon berichteten , entluden
sich Sonntag abend über der Pfalz schwere Anwetter . Aus Haßlochwird dazu u . a, noch gemeldet : Die Hagelkörner erreichten die Größe
von Haselnüssen. Die Feldfrücht« haben statt gttitten » besonders
der Tabak und das Kor», beim letztere» wttd der Schade» <o^ 75

_ s « Lisch« »ygTTK_ _
fen befriedigt auf den erfolgreichen Abend zurückblicken . Wie man
uns mitteilt , beginnt der 1. K. M .-G . bis Mitte August einen wei¬
teren Kurs ; es können sich hierzu Damen und Herren , welche Lust
haben Mandoline oder Guitarre zu erlernen im Probelokal melden.

-st- Zm Apollotheoler gastiert nur noch - ieje Woche ' as bekannte
Raab -Enfembl «, das die Besucher durch ihre vorzüglichen Leistnngen
aufs beste befriedigt . Vor allem ist es Herr Dttektor Raab selbst , der
durch seinen unverwüstlichen Humor und seine ausgezeichnete Mimik
in den beide,» von ihm verfaßten Burlesken ,T >as fidele Bäuerlein "
und „Das Briefgeheimnis " reichen Deffall findet . Das flotte Spiel
mtt dem beide Stucke anfgeführt werden , verdient volle Anerkennung .
Das Programm , das einen Besuch empfiehlt , weist ferner ein gemisch¬
tes Ensemble-Quintett , den Damen -Jmitatcr Zwegali und das Hn-
morist«n-Duo Raab und Förster auf . Als eine besondere Anziehungs¬
kraft dürste die Soubrette Lilly Pagano gelten , die als Pfeifvirtuosin
ebenso wie der Sopransänger Fred Caroly ein beifallsfreudiges Pub¬
likum findet . Es fei besonders darauf hingewiesen , daß die Einttttts -
preise sehr ermäßigt find .

8 Verhaftet wurde ein Kaufmann aus Bruchsal wegen Verleitung
zum Meineid , dann ein 21 Jahre alter Taglöhner auS Wimpfen , derin der Nacht zum 25. d. M . in der Rintheimerstraße zwei Arbeiter
durch Messerstiche schwer verletzte, ferner ein 28 Jahre alter Kern¬
macher aus Durlach , weil er einem dottigen Fuhrknecht daS Potte -
monnaie mit 12 M stahl.

Letzte Telegramme
der „Sadifchen Presse"«

— Kassel, 27 . Juli . Die Kaiserin mit der Prinzessin Viktoria
Louise und dem Prinzen Joachim traf gegen acht Uhr mittels Sonder¬
zuges hier ei» und begab sich im Automobil nach Schloß Wilhelms¬
höhe. Prinz Oskar von Preußen war kurz vorher hier eingetroffen .—- L« Mans , 27 . Juli . Hier hat die Staatsanwaltschaft gegenIS Person «« Anklage erhoben , weil sie am Feste der Jeanne d'Arc
eine päpstliche Fahne ««»gesteckt hatten . Der Friedensrichter sprachdie Angeklagten frei mit der Begründung , daß der Papst trotz des
Trennungsgesetzes und trotz des Abbruches der diplomatischen Be¬
ziehungen zwischen Frankreich und dem päpstlichen Stuhl den Charak¬ter eines Souverains habe und daß deshalb die päpstliche Fahne nachwie vor zu denjenigen gehöre, deren Benutzung erlaubt fei.

M.E . London , 27. Juli . (Privattel .) Der König hat die
Begnadigung des indischen Mörders Dhingra am Samstag ver¬
worfen.

Die Bestimmungen zum Reichsstempelgesetz .
■= Berlin , 27 . Juli . Die vom Bnndesrat soeben beschlosse¬nen Ausführungsbestimmungen umfassen auch die Gewinn¬

anteil - und Zinsbogen, welche jetzt, schon vor dem 1. August, zur
Erneuerung von an diesem Tage noch laufenden Anteilschein¬
bogen und Zinsbogen ausgegeben worden find. Entsprechendder bereits gemeldeten Rechtsauffassung des Bundesrats wird
in den Ausführungsbestimmungen als Zeitpunkt» an dem sol¬
chenfalls die Steuerpflicht eintritt » der Fälligkeitstag des letzten
Zinsfcheines des alten Bogens oder der Schluß des Geschäfts¬
jahres angenommen , auf welchen der letzte Gewinnanteil des
alten Bogens lautet. Es ist jedoch beabstchtigt, auch die Gesetz¬
gebung nochmals mit dem Gegenstand zu befassen. Zur Vor¬
bereitung eines Gesetzentwurfes sind die Direktivbehörden an¬
gewiesen , bis 1. September d. I . eine Liste derjenigen inländi¬
schen Gesellschaften usw . aufzustellen , die in der Zeit vom 10.Juli bis 31. Juli in der vorbezeichneten Weife neue Gewinn¬anteil - oder Zinsbogen vorzeitig ausgegeben haben .

Die Reisen des Zaren .= Kiel . 27 . Juli . Das russische Kaisergeschwader , bestehendaus der Kaiserjacht „Standard" mit der kaiserlichen Familiean Bord, dem Panzer „Rurik " und drei Torpedobootszerstörern ,ist in der Eckerförder Bucht vor Anker gegangen. Die Maje¬
stäten blieben vormittags an Bord.

— Petersburg , 27 . Juli . Mehrere Blätter kündigen den Besuchdes Sultanp Muhamed V . in Sivadia an , der Mitte September er¬folgen soll . Der Gegenbesuch des Zaren in Konstantinopel ist fürden Oktober in Aussicht genommen.

Zu», Nationalitätenstrcit in Oesterreich.Ll .E. Wien , 27- Juli . (Privattel .) Wie die Blätter mel¬
den , hat die Regierung dem unter Beihilfe der Tschechen gegrün¬deten allslavischen Sokoloerein die Bestätigung der Statuten
versagt. .

M.E. Prag , 27 . Juli . (Privattel .) Die städtische Berwal -
tungskommission beschloß, die Forderung aufzustellen , daß alle
Dokumente von der Regierung in Wien in Hinkunft mindestens
zweisprachig gehalten sein sollen und daß von nun an ernspra-
chige deutsche Dokumente nicht mehr zu unterschreiben sind.
Das Programm des neuen sranz. Kriegsmiuisters .hd Patts , 27. Juli . Der „Matin " veröffentlicht ein spaltenlangesInterview mit dem neuen Kriegsminister General Brun . Der Gene¬

geschätzt. — In Fußgönhttm bot die über 3000 Morgen große Ge¬markung mit ihren in diesem Jahr üppig prangenden Fluren dasBild schrecklicher Verwüstung . Das Getreide , das noch auf dem Halmsteht, ist am härtesten mitgenommen , nicht minder ist der Schadenauch an dem, was lagett oder auf Hausen sitzt . Ein großer Teil derKörner liegt auf dem Boden . Der Tabak ist gänzlich vernichtet. DieDickrüben stehen ganz zerfetzt da. An manchen Teilen der Gemarkungfind die Blätter überhaupt ganz abgeschlagen.
Bon der Lnftschissahrt .

--- Friedrichshafen. 27 . Juli . (Tel .) Das Luftschiff „Z. 2"
wurde um 3.15 llhr aus der Halle gebracht und fuhr von Man¬
zell nach Fttedrichshafen. Es ist nur eine kurze Probefahrt ge¬plant. — Die Reichskommissare, Geh. Rat Lewald und Geh. Rat
Hergesell , sowie Kapitän zur See Mischte sind bereits eingetrof-fen ; auch Graf Zeppelin weilt feit gestern mittag wieder in
Friedrichshafen . Das Wetter ist schön.

tg, Frciburg , 27. Juli . Der Breisgauoerei « für Luftschifffahrtwird am 25. und 26. September die „Jla " besuchen mit der Absicht ,eine Wettfahrt zu veranstalten .
hd . Frankfurt a . M ., 27 . Juli . (Tel .) Auf der Luftschiffahrts -Ausstellung ist heute der erste Motorballon , „Clouth " aus Köln , ein-getroffeu.
hd Berlin , 27 . Juli . (Tel .) Der Ansstieg des Militär -Ballons

»Kroß II " mußte auch gestern wieder wegen ungünstiger Witterungunterbleibe «. Gestern nachmittag wurden die Motors einer ein-stündige» Laufprobe unterzogen, die ein sehr günsttges Ergebnishatte .
bä Patts . 27 . Juli . (Tel . ) Auf Vorschlag des Ministers desAeußern werden folgende Ordensverleihungen an fremde Luftfchifferstattfinden : Zu Offizieren der Ehrenlegion wurden ernannt der ame¬

rikanische Zivil -Ingenieur Hartoberg , der brasilianische LuftfchifferSantos Dumont . Zum Ritter der Ehrenlegion wurden ernannt der
Engländer Farmau und die Amerikaner Gebrüder Wttght .

Bleriots Flug über den Kanal .
hd London, 27 . Juli . (Tel .) Der erfolgreiche Aviatiker Bleriot
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ral erklärte das Werk feines Vorgängers fortsetze« zu wollen , dessen,
Amtszttt durch wichtige Reformen gekennzeichnet fei. Der Kriegs « !-.
nister sprach sich für Felddienftübungen und Manöver an«, llm {einen
Preis wolle er die Offiziere mtt Bureauarbeite « abplacken. Ihre
Haupttiitigkeit fei die Borbereitung für den Krieg . Cr werde alles
tun , um der Krise in der Beförderung Einhett zu gebieten . Franks
reich könne dem Beispiele Deutschlands bezüglich der blauen Briefenicht folgen. Der Kriegsminffter betonte weiter den Wett der phy¬
sischen und intellektuelle« Kräfte für die Offiziere . Er werde sich be¬
mühen , materiell das Schicksal der Offiziere zu besser«. Der General
betonte ferner , er sei Anhänger einer Einschränkung der Uebungszeit
für die Reservisten. Die französische Kavallerie habe den Theorien
Widerstand geleistet, welche auf die allzu rigorose Beachtung des
russisch-japanischen Krieges aufgebaut wurden . Dem Vorschläge, die
Kavallerie durch beritten « Infanterie zu ersetzen, steht der Kreigs »
minister ablehnend gegenüber . Eine solche Umgestaltung wäre gesähr.
lich. Das jetzige französische Jufauteriegewehr sei den Gewehren an.derer Staaten gleichwertig.

Spanieu und Marokko.
wir Madrid. 27. Juli . (Privattel .) In den Käfer,terrBarcelonas weigerte « sich gestern abermals Truppen ,nach Marokko auszurücken . 18 Offiziere wurden

von den Meuterern gefangen gefetzt . Ein Teil der
Meuterer hatte sich abends unterworfeir .

Bom Balka«.
hd Wien , 27. Juli , lieber einen Zwischenfall an der

österreichisch -montenegrinischen Grenze wird berichtet : Am 19.d . M . überschritt die montenegrinische Erenzpatrouille die öster-
reichischeErenze bei Ejurgjewici , dem Standorte des 13 . Erenz-
streifkorps. Eine zufällig in der Nähe weilende Patrouille des
Streistorps stellte die Montenegriner» welche Miene machten,-sich zu widersetzen. Nach mehrmaliger fruchloser Mahnung an
die Montenegriner gab die Patrouille Feuer. Die Montenegri¬ner flüchteten dann und schleppten einen der ihren schwer ver¬
wundet mit sich .

hd Wien , 27 . Juli . In Generalski wurde gestern in das Hau;des großkroatisch gesinnten Woiwoden eine Dynamitbombe geworfenEine Mauer wurde niedergerissen. Der Täter entkam . Man bezeich.net die Tat als Werk der großferbifchen Propaganda .hd Belgrad , 27 . Juli . Ein französisches Bankhaus hat durcheinen Belgrader Rechtsanwalt einen Antrag bei den serbischen Ge¬richten gestellt, auf das Vermögen des Prinzen Georg Beschlag zulegen. Man hofft, daß König Peter die Verbindlichkeiten seinesSohnes , die sich auf 700 vvü Franks belaufen , regeln werde.— Kanstantinopel, 27. Juli . Wie der „Curier d 'Orient"meldet, hat das Kriegsgerichtmit Zustimmung Schefket Paschas
beschlossen , den Belagerungszustand für Konstantinopel bis
zum März 1811 zu verlängern.

7= Konstantinopel , 27 . Juli . Wie die hiesigen Blätter melden,ist die türkische Gesandtschaft in Athen beauftragt worden , dem grie¬chischen Konsulat die Genugtuung der Pforte über di« Erklärung des
Ministerpräsidenten Rhallis auszusprechen. Dem Vernehmen nachhat der griechische Gesandte in seiner letzten Unterredung mit demMinister des Aeußern die Bestrafung derjenigen griechischen Konsulnzugesagt, die sich eines Mißbrauchs ihrer Amtsstellung zu Gunstender mazedonischen Bewegung schuldig gemacht haben . Den Blätternzufolge steht das griechische Konsulat in Monasttr unter militärischerBewachung.

= Saloniki , 27. Juli . Das Komitee für Einheit und Fortschritthat eine Proklamatton veröffentlicht , in welcher alle Nationalitäten
aufgefordert werden , sich der Jungtürkischen Partei anzuschließen. Dieottomanifche Nation bedaure die Ereignisse vom 13 . April und dieVorgänge in Adana . Hieran sei aber noch das alte Regime schuld ;eine neue Aera , die im Zeichen des Fortschritts und der Entwicklungstehe, habe begonnen . Sie zu fördern , bedürfe es anderer Maßnahmenund junger , von Patriotismus getragener Kräfte . — Ernste kompe¬tente Seiten befürchten, daß diese Proklamation doch noch einenWechsel des Kabinetts zur Folge haben könne.

R f | A MiA ohne Myrrholinseife, denn sie ist wegen* ■ ** ^ ^ ihrer hervorragenden hygienischen undkosmetischen Bestandteile zur Erhaltung einer gesunden rttnen Hautunerläßlich . Ueberall erhältlich 50 Pfg . das Stück. 5486a

Geschäftliche Mitteilungen .
20,060 Mark bar Geld für nur 1 Matt sind bei der Badischen In .validen -Eeld -Lotterie zu gewinnen . Wie durch die schon stattgefun¬denen verschiedenen Ziehungen dieser Lotterie bekannt , dient dieselbedem guten Zweck, den Invaliden und deren Angehörigen , die nötigenMittel zu verschaffen und hat jeder, der sich mit einem oder mehrerendieser Lose vorsieht, neben dem Bewußtsein , ein gutes Werk unterstütztzu haben , auch die Aussicht, einen der ansehnlichen Gewinne zu erhal¬ten Es kommen im ganzen 2928 nur Geldgewinne ohne Abzug imBetrage von 44 000 M, Haupttreffer 20 C00 M , 5000 Jl zur Verlosung .Die Beliebtheit dieser Lose läßt mit Sicherheit einen guten Absatz er¬warten und ist es zu empfehlen, sich bald mit solchen zu versehen. LoseL 1 M, 11 Lose 10 M sind bei I . Stürmer , Lotterieunternehmer , Straß -

burg i. E., Langstraße 107, und den bekannten Losverkaufsstellen zuhaben . Näheres stehe Inserate . 6491a .

geladen . Abends findet ein Bankett des englischen Luftschifferklubsstatt , worauf Bleriot nach Paris zurückkehrt . Wie es heißt , wird eins
öffentliche Subskription veranstaltet werden , deren Ertrag dazudienen soll, den Flugapparat Bleriots zu erwerben , um ihn dem
Kensington -Mufeum zum Geschenk zu machen.

— Paris , 27. Juli . (Tel .) Der llnterstaarssekretär der schönenKünste, Dujardin Beaumetz, beschloß ein Oelgemälde anfertigen zulassen, das die Landung Bleriots darstellt und es einem Museum ein¬
zuverleiben .

= London , 26 . Juli . Als Latham von Bleriots Triumph erfuhr ,war er sehr niedergedrückt und brach in Tränen aus . Dann ermannteer sich, wollte seinen Flug dennoch wagen , mußte aber davon Abstandnehmen , weil der Motor nicht zu regelmäßigem Gange zu bringen war .Latham hat die Wette gemacht, den Kanalflug vor dem 1 . Augustauszuführen . Der Versuch ist also stündlich zu erwarten . Auch GrafLambert hält fest an der Idee , den Flug zu wagen.
— Calais , 27 . Juli . (Tel .) Der Aviatiker Latham machte heutefrüh einen Flugversuch, der S Minuten dauerte . Beim Abstieg wurdeer so heftig vom Gegenwind erfaßt , daß der Apparat in Unordnunggeriet .

Spsrt-Aachrichten .
My . Karlsruhe , 27 . Juli . Dem hiesigen Echwimmverein Poseidonwaren in dem Monat Juli schöne Erfolge beschieden . Am 11. Julikonnte derselbe auf dem Kreisfest des Kreises V in Mannheim bei sehrstarker Konkurrenz die Lagenstaffette um den Ehrenwanderpreis des

Eroßherzogs von Hessen und bei Rhein , das Kunstschwimmen durch
sein Mitglied Otto Groß und das Ceniorstreckentauchen durch HansWeiß gewinnen . Ferner wurden im Junior - und Seniorrücken¬
schwimmen , Erstschwimmen, Damenschwimmen und Juniorspringenjeweils zwefte Preise durch die Mitglieder K. Wiener , Otto Groß , W.Schäfer, Helene Ziegler und Otto Keller erzielt ; bei der starken Be - ,setzung der einzelnen Konkurrenzen ganz beachtenswerte Leistungen/Am letzten Sonntag konnte er auf dem Internationalen Wettschwim¬men des Ersten Frankfurter Schwimmllubs wieder mtt Ehren be¬
stehen .
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verkaufe von heute ab , um vollständig zu räumen , mit M017

Telephon . 2191 .

einzelne Restposten

Damen -Handschuhe , Strümpfe u . Leibwäsche mit |
0/o Rabatt .

Ginladung.
Die Gewerbeschule begeht am

Sonntag de« 1. Aua« st t>. vormittag » tlü Uhr,
im großen Saale der Festhalle erne

Jubiläumsfeier
anläßlich des 75jährigen Bestehens der Anstalt mit folgendem

Programm :
1 . Hoch- und Deutschmeister-Marsch . Ertl .
2. Festprolog . Fritz Romeo.
3. Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre . . . L. v. Beethoven.

(Schülerchor mit Orchesterbegleitung .)
4. Borträge : a) die Schmiede, b) in der Gießerei Max Eyth.
5. Festouvertüre . Freiberger .
6. Rede des Schulvorstandes.
7. Holder Friede (Schülerchor) . A. Romberg.
8. Festspiel (dargestellt von Schülern , unter Mit¬

wirkung von Frl . Gertruds Käflei ») , daran
anschließend gemeinsamer Gesang mit Or¬
chesterbegleitung: „Heil Friedrich , unserem
Großherzog " . Fritz Romeo.

Musik: Knabenkapelle Karlsruhe ,
unter persönlicher Leitung ihres Dirigenten , Herrn Hauptlehrer Wölfle.

Eingang durch die seitlichen Garderoben . — Die obere Galerie ist für
Damen reserviert .

Im Anschluß an die Feier findet im kleinen Festhallensaal in der Zeit
dom 1 . bis 8. August, ' vormittags von IX)— 1 Uhr und nachmittags von
3—-6 Uhr, eine

Lchülerarbeiten - Ausstellung
statt .

Eingang durch den westlichen Garderobebau und Stadtgarten .
Wir beehren uns . die titl . Staats - und Gemeindebehörden , Eltern

und Lehrmeister der Schüler , sowie Freunde und Gönner der Schule
zu recht zahlreicher Beteiligung beim Festakte und zum Besuche der
Ausstellung ergebenst einzuladen .

Karlsruhe , den 26 . Juli 1909 .
Der Schulvorstand :

Rektor Kuhn . 11020

dialsn
gesetzt . gesen Bezeichnung

, Bestandteile : Diachylonpflester
Borsäure , Puder

jv • #gUnübertroffen als Einstrenmittel für kleine
)tÜIS Kinder, gegen WnndUnfen , starken Schwefes ,'' ' Eotzündan ? und Bötnnir der . Unat ete .

Herr Geh. S&nitätsrat Br. Vömol , Chefarzt
au der hiesigenEntbindungs -Anstalt,schreibt:
„Engelhzrd ’s Biachylon-Wund-Puder Ut wir
beim 'Wundsein kleiner Kinder ganz un¬
entbehrlich geworden . In meiner ganzen
Klientel sowie in der Städtischen Ent¬

bindungs-Anstalt ist derselbe eingefohrt . — Bei starkem Transpirieren
der Fasse u. Wundlaufenbewährt sich der Puder gleichfalls vortrefflich."

Zahlreiche Anerkennungen au Aerzte - und Privatkreisen.

Fabrik pbarntac . Präparate Karl Engelhard, Fraskfurl l IL

piAcmssv
füWD -Pühth

'
l

werben rasch »nk billig angefertigt
in der

Karlsruhe, Kaissrstr . 13b, I
laltMt « iaueaeea -Knuudltien

Biktoria -Wagen .
Ei « sehr gut erhalt .

Biktoria -Wagen (fast
neu ) mit abuehmb .
Bock ist billig z«
verkauf . Gefl . Anfr .
unt . v. 2778 an Haasen-
stoin & Vogler,
Karlsruhe. 10939.2 .2

Dreschmaschine.
Eine gebrauchte größere

Lanzsche Dreschmaschine , gut¬
gehend . Farm über die
Dreschzeit gegen mäßrge
Vergütung mietweise ab¬
gegeben werden. Gefl. An¬
fragen unter A . 2777 an
Haasenstein & Bögler, A.-G .»
Karlsruhe erb . 10938 .2.2
Nur ein . Angebot !

dann sichern Sie sich die
j alleinige Vertretung meiner
Firma für Platz und Umg .
Glänzende Erfolge überall .

Herren , die für erstes Lager
1000—2000 Mk . bar oder
Sicherh . nachw . u . tücht.
Untervertreter leiten können,
ersuche um ausführl . Offerte
unt . P . 10306 an Haasen¬
stein St Vogler . A . - G.,
Karlsruhe ._ 6632a

1 Beamter,
EJ evang., Anfangs 50 et, Wit-
§3 wer . auf dem Lande in der

rt eigenem Anwesen :
Obst- u .Gemüsegart ,̂wünscht
sich mit älterem Fräulein
oder Witwe wieder

zu verehelichen.
Ernstgemeinte Angeb . unt .

G. 2798anHaasenfteiuLBog -
ler , A.-G ., Karlsruhe i. B.,
erbeten . 11004

Reelle Keirat .
Ein jg., nettes Fräulein dom

Lande mit schönem Vermög . sucht
sich auf d . Weg zu verehl . Ernstgem .
nichtanontzme Anträge mit Bild
erb. u. Nr . B27347 an die Exp. der
„Bad . Preffe " . Diskr . Ehrensache!
0ki»sh -Darlehe « ohne Bürgen.WCMJ- Ratenrückzahl ., gibt schnell¬
stensMarcus . Berlin .Schönhaus er
Allee 136 . (Rückportos_ 6489a .3 .3
^ 2. Hypotheke
auf neues Geschäftshaus gesucht
innerhalb 80%, gegen guten Zins .

Offerten unter Nr . 27290 an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Chiffonnier ,
neu . poliert , f. nur 35 Mk . zu verk .
B27348 Herrrnstr . « . 2. St .. Hth.

«odenteppich,
KSt« n verkaufeu. W7273

■ 6000 Mark ■
werden als gute Hypotheke auf
Haus u . Grundstücke gesucht . Ver¬
mittler verbeten.

Offerten unter Nr . B27293 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " .

8 Mer leiht m
einem jungen intelligenten Herrn
zur Vollendung einer epoche¬
machenden Erfindung 1500 Mark ?
Kein Risiko . Rückgabe nebst hohem
Zins nach Uebereinkunft .

Offerten beliebe man unter Nr .
B27234 an die Exped. der „Bad .
Preffe " abzugeben.

würde ein . Witwe , welch , in
«ver Not ist . so Mark leihend
Monatl . Rückz. nach Uebereinkunft .

Offerten unter Nr . B27326 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " .

wer leiht
verh . beff. Arbeiter sofort 501Vflc .
geg . gute Sicherheit . Rückzahlung
nach Uebereinkunft . Offerten an
die Expedition der „ Badischen
Presse" unter Nr . B273S1.

Wer leiht
einem jungen Herrn 30 Kk .

Offerten unter Nr . B27359 an
die Exp, der „Bad . Preffe ".

^jährig . Fox entlausen ,
weiß-schwarz . Abzugeben B27325

Bürgerstraste 3. Stock.
Zu kaufen gesucht 2 Roßhaar -

matr .azen ; der Stoff braucht nicht
schön zu sein, jedoch das Roßhaar .
Näh. Schützenstr. 68, III . B27354

Zu verkaufen .
Ca . 5000 Kilogramm Maurer¬

klammern hat abzugeben das
Alt-Eisen- u. Rohprodukt -Geschäft
KarlSruhe -Mühlburg . Sedanstr . 15.

Auch zu erfragen Filiale Durlach ,
Pfinzstraße 28._ 10965.4 .4

Ainderbettftelle ,
neu, eiserne, f. nur 12 Mk . zu verk.

Stuft jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekannten mache ich hier¬

mit die traurige Mitteilung, dass meine liebe
Gattin, unsereteuere Mutter , Schwiegermutter ,
Grossmutter, Schwester. Schwägerin u . Tante

Frau Marie Wipfler
geh. Kaufmann

nach langem, schwerem Leiden heute nach*
mittag sanft ans dem Leben geschieden ist -

Im Namen der Hinterbliebenen :
Karl Wipfler, Privat.

Karlsruhe, Heidelberg und Landstuhl,
den 26. Juli 1909,

Die Beisetzung findet am Donnerstag den
29 . Juli 1909, vormittags 11 Uhr, von der
Friedhofkapelle aus statt 11029

Tranerhaus: Kaiserallee 16.
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme an¬

läßlich des Hrnscheidens unseres lieben Entschlafenen

Julius Kirchhoffer
besonders für die zahlreichen Blumenspenden , für die
trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrers Hindenlang
am Krankenlager und am Grabe sprechen wir auf diesem
Wege unseren tiefgefühlten Dank aus . B27298

Die trauernden Hinterbliebenen.
1

in grösster Auswahl bei '8212,4
Lr . Weingand , Karlsruhe -Mühlburg,

PhiUppstr . 1 , gegenüber d. kath. Kirche.



Seite 4 Kubische Presse . Abendblatt. Dienstag den 27. Juli 1999 . Nr . 341
Znm Tsde vsn Wilhelm rMllswitfch .
II . Köln, 26 . Juli . Einen schweren Verlust hat der Kölner , bezw-

rheinländischr Humor erfahren : sein bekanntester und « >ohl auch be¬
deutendster Vertreter Wilhelm Millowitsch ist gestorben. Wer jemalsin den Rheinlanden geweilt , hat gewiß auch vom Kölner Hännesche -
Theater gehört oder es auch einmal gesehen , diese originelle platt¬
deutsche Bühne , in der mit karnevalistischem Humor Freud und Leid
des Rheinländers dargestellt wird . Es war ein Stück Heimatkunst,d^ Millowitsch in langer Arbeit geschaffen hatte . Das Theater ge¬hörte ursprünglich seinem Schwiegervater , der es in der Art der in
kleinen Städten jetzt noch existierenden Kasperltheater betrieb , wobeidie Darsteller von Puppen gespielt werden , die ihr Herr und Meistervon oben herab an Schnüren kunstgerecht lenkt . Als Millowitz das
Theater übernommen , ging er zunächst daran , die bisher ziemlich win¬
zigen Puppengestalten durch solche von Menschengröße zu ersetzen , und
schließlich traten an die Stelle der Puppen wirkliche Schauspieler .Die natürliche Veranlagung der Rheinländer für Humor , Satyre ,Gesang und Darstellung begünstigte seine Pläne , zumal er bei der
Auswahl der Mitspieler eine sehr geschickte Hand bewies . Aus weiter
Entfernung strömten ine Besucher in das Theater Millowitz , das auchäußerlich in bezug auf Dekorationen und Requisiten den Vergleich mitanderen Kunststätten nicht zu scheuen hatte . Millowitz war sein eigenerDichter, der den Stoff nahm , wo er ihn fand und jedes Ereignis der
Zeitgeschichte kritisch und witzig ausbeutete .

Millowitz machte mit seiner Truppe auch Gastspielreisen durchdie größeren Städte Deutschlands und erntete dabei auch reichen klin¬
genden Erfolg , so daß er sich, als er das Theater wegen zunehmender
Augenschwäche an seinen Schwiegersohn abgetreten hatte , ein größeresHotel kaufen konnte. In der Musezeit war er aber immer noch dichter¬isch für seine Bühne tätig . Ein Herzschlag hat jetzt dem Leben des an¬spruchslosen, tüchtigen Mannes ein Ende gemacht.

Hier sei noch eine Episode, die seinerzeit viel belacht wurde , als
charakteristisch für den Ton , auf den das Theater gestimmt war , mit¬geteilt . In einem seiner Stücke spielte Millowitz einmal das Hännescheund wurde dabei von Tünnes gefragt , welcher Witz in bezug auf den
Landesherrn in Umlauf sei . Dieser Witz war « in sehr derber , undals die Zensurbehörde davon erfuhr , daß er auf der plattkölnischenBühne Eingang gefunden habe , verbot sie dem Hännesche kurzer Handdie Wiederholung des Scherzes. Darauf machte Millowitz in den Zei¬tungen bekannt , daß abends das gleiche Stück zur Aufführung gelangenund daß Tünnes wieder dem Hännesche die verfängliche Frage vor¬legen werde. Selbstverständlich war am Spielabend ein Polizeikom¬missar mit zwei Schutzleuten zur Hand und wartete gespannt auf denMoment , wo Tünnes dem Hännesche die Frage vorlegen und letztererantworten würde , um die beiden Schwerverbrecher dann dem Gefäng¬nis entgegenzuführen . Tünnes fragte dann auch , ob denn Hänneschewohl wisse , welcher Scherz über Majestät im Umlauf sei . „Jawohl ",antwortete Hännesche mit listigem Augenzwinkern , das weiß ich schon,aber — ich sag es net .

" Dröhnende Heiterkeit belohnte diesen Scherz,und die Polizei mußte unverrichteter Dinge wieder abziehen.

Aus den Nachbarländern.
: .Oberndorf (Württbg .) , 27 . Juli . Vergangene Nacht ist in dem

Hause des Glasers Baumeister Feuer ausgebrochen , welches das An¬
wesen vernichtete . Die Bewohner vermochten nur mit großer Notdas nackte Leben zu retten . Ein Kjähriges Mädchen des SchriftsetzersSchänzle wird bis jetzt vermißt und hat wahrscheinlich den Tod inden Flammen gefunden . Von der Habe konnte absolut nichts ge¬rettet werden . — Der Eigentümer des abgebrannten Hauses , Glaser
Baumeister wurde in Haft genommen.

: : Ludwigshafen , 25. Juli . Gestern fand auf der Kalmitt eine
vom Pfälzer Waldverein Ludwigshafen veranstaltete Kundgebung
statt , zu der auch die Gruppen Frankfurt a . M . und Karlsruhe , dannder Odenwaldklub und sämtliche Pfälzer Ortsgruppen Vertreter ent¬
sandt hatten . Es galt , das Andenken des vor Jahresfrist durch einen
Absturz im Gebirge so jäh aus dem Leben geschiedenen Mitbegründerdes Pfälzer Waldvereins , Erimmeifen , zu ehren . Bei der Feier wurde
ein Relief Grimmeisens enthüllt .

— Landau (Pfalz ) , 27 . Juli .Der Infanterist Adam Mayer
vom 18 . Jnft .-Regt . ist gestern nacht auf der Strecke Insheim -Landau
von einem Zuge überfahren und lebensgefährlich verletzt worden .
Mayer war die Bahnstrecke entlang gegangen , um den Weg abzu-
kürzen.

— Metz, 27. Juli . (Tel .) In einem hiesigen Hotel wurde gesternein französischer Leutnant verhaftet , als er sich an einem Hausburschen
sittlich verging.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

23 . Juli : Friedrich Maier von Großbottwar , Bierführer hier , mit
Karoline Dresel von Varnhalt, - Ottmar Kramer von Bodman , Diener
hier , mit Maria Hügle von Untersiggingen ; Franz Vetter von hier ,
Bureaugehilfe hier , mit Frida Hoelzer von hier ; Adolf Traub von
hier , Fabrikarbeiter hier , mit Magdalena Jung von Haueneberstein ;
Wilhelm Göllner von Plagwitz , Kaufmann hier , mit Klara Schopenvon Mülheim .

Eheschließungen .
24 . Juli : Karl Kreiter von hier , Theaterdiener hier , mit Katha¬rina Moser von Kirchardt ; Johann Kemp von Homberg, Tiefbau¬

unternehmer hier , mit Albertina Burger von Bleibach , SebastianMüller von Eommersdorf , Schreiner hier , mit Kamilla Eggs von
Bohlsbach,- Wilhelm Volk von hier , Schriftsetzer hier , mit Lina Walter
von hier : Friedrich Wanner von Mönsheim , Fuhrmann hier , mit
Karoline Ganter von Waldprechtsweier ; Ludwig Roth von Liedols -
heim , Schneider hier , mit Marie Schmid von Wildbad ; Karl Zäunervon hier , Eisendreher hier , mit Karoline Holzmeier von hier ; Her-
mann Ruhmann von hier , Monteur hier , mit Luise Ruf von hier ;
August Sies von hier , Zimmermann hier , mit Karolina Schleifervon hier ; Albert Hesse von Weißenfels , Kaufmann in Weißenfels ,mit Elife Burz von hier ; Rudolf Groß von Villingen , Zimmermann
hier , mit Karolina König von Altenheim ; Karl Karcher von Itters¬
bach , Former hier , mit Veronika Philipp von Bulach ; Michael Kir -
stätter von Heinsheim , Bahnarbeiter hier , mit Wilhelmina Koch von
Münzesheim ; Ernst Billmann von hier , Taglöhner hier , mit Kuni
Fleischmann von hier ; Max Erhardt von München, Restaurateur
hier , mit Amalia Beerhalter von Straßburg .

Todesfälle .
23 . Juli : Adolf Scheurer , Wirt , «in Ehemann , alt 43 Jahre ; Lydia

Hof, alt 22 Tage , Vater Friedrich Hof, Schlosser ; Paul Wagner , alt
3 Monate 13 Tage , Vater Paul Wagner , Taglöhner ; Christine Roth -
fuß, ledig , ohne Gewerbe , 42 Jahre alt . 24 . Juli : Karl Hensle , Fri¬
seur, ein Ehemann , alt 61 Jahre ; Margarethe Hoppe, alt 56 Jahre ,Ehefrau des Schuhmachermeisters Theodor Hoppe ; Ernst Erb , alt 2
Jahre , Vater Ernst Erb , Postassistent. 26 . Juli : Oskar Erb , alt 2g
Tage , Vater Karl Erb , Einleger .

Auswärtige Todesfälle .
Heidelberg . Fried . Aug . Wolfs , Mitglied des Stadtrats r»Ä> Bezirks¬rats , 58 Jghre alt .
Bühl . Karl Friedrich Ludwig , zum „Rhein . Hof", alt 65V- Jahre .Bad -Brückenau-Wernarz . Bernhard Wilh . Heng, alt 54 Jahre .
Offenburg , Paul Behrle , Professor , alt 62 Jahre .
Lahr . Hermann Stautz , Fabrikant , alt 44 Jahre .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 27 . Juli 1909 .

Die gestern über der Nordsee gelegene Depression ist samt
ihren Ausläufern nordostwärts nach Skandinavien abgezogen
und hoher Druck hat sich über der Schweiz und Süddeutschland
festgesetzt ; hier hat es deshalb wieder aufgeklart , während im
übrigen Deutschland das Wetter noch meist bewölkt ist . Süd¬
lich von Irland ist eine neue Depresiion erschienen, die sich wahr¬
scheinlich bald geltend machen wird . Witterungsaussichten : Zu¬
nehmende Bewölkung , später Regen , mäßig warm .

Witterungsbrodachtungk « der Merrorolog . Station Karlsruhe .

Juli
Barom. Therm.

nt C.
Absol .
Feucht . Feachtlgkeü

in Proz . Wind Himme .

26 . Nachts 9“ U. 751 .5 15.9 9.8 73 SW bedeckt
27. Mrgs . 7“ U. 754 .9 15.1 10.6 83 SW heiter27. Mitt . 2 “ U. 752 .1 21 .9 8 .4 43 NW bedeckt

folgenden Nacht 12,6 .
Niederschlagsmenge am 27 . Juli T 8 früh 1,1 mm.
Wetteruachrichte « aus dem Hüde « vom 27. Juli früh :

Lugano wolkenlos 19 », Biarritz heiter 17 °. Nizza heiter 21 °,Triest wolkenlos 28 °, Florenz wolkenlos 28 °, Nom wolkenlos 21 °,Cagliari wolkenlos 24 °, Brindisi wolkenlos 28 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
<? Bremen , 27 . Juli . Angekommen am 24 . : „Gießen" in Monte¬

video (a . d . Laplata ) . 25. : „Therapia " in Catania . 26 . : „Kaiser

Wilhelm d . Er .
" 12 Uhr vorm , in Plymouth , „Lützow " 3 Uhr nachm ,in Hamburg , „Port " 8 Uhr nachm , in Colombo , „Hessen" 5 Uhr nachm ,in Soerabaya , „Schleswig " 4 Uhr nachm , in Alexandrien . — Postiert

am 25 . : „Erlangen " 12 Uhr vorm . Odesta-Ouestant . 26 . : „Oldenburg "
7 Uhr nachm. Eastbourne , „Bremen " 1 Uhr nachm. Scilly . — Abge¬
gangen am 25 . : „Halle" 8 Uhr vorm , von Villagarcia . 26 . : „Thürin¬
gen" 12 Uhr vorm , von Algier , „Bayern " von Konstantinopel . „Prin¬
zeß Irene " 11 Uhr vorm .von Gibraltar , „Berlin " 1 Uhr nachm , von
Gibraltar , „Seydlitz" 5 Uhr nachm , von Suez . „ Kaiser Wilhelm der
Große" 6 Uhr nachm , von Cherbourg . 27.. : „Kleist" 4 Uhr vorm , von
Foochow.

186 .90
153 .75
154 .50
21.-

Telegraphische Rursberichte
vom 27 . Juli .

4 % 1897 Arg.
5% 1896 Chin.
4 )4 % 1898 .
5% Mexikaner

amort . Inn .
I.—IV.
6% dto. cons.

äußere 1890
434 % 9t .Staat §.
anleih . v . 1905
4%do.Rentel902 87 .
4% Türken uni »

fiz. v. 1903 93.Türk . Lose
Bad . Zuckf. 53.
A. Elekt.-Ges.
El.- Ges .Schuck .
Masch .Gritzner
Karlsr . Masch .
H .-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(214 Uhr nachm . )

16 .26

95 .70
86.45
95 .70

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse . )

Ostr. Cred.-A . 201 .60
DiSc Com.-A
DreSd. B .»A.
Oft.Staatsb .-A.
Lombarden
Gotthardb .»A. — •—
Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd. 168 .82

. Antwerpen809 .—

. Jta ! . . .i 809 .50
„ London 204.25
, Paris 811 .25
„ Schweiz 811 .75
. ien 851 .75

Priv .-Diskonto 2 '/,
Napoleons
3 )4 %Deutsche

Reichsanleihe
3% do.
3 )4 Pr . Cons .
4% Jtal . Rente
4% Oft. Goldr . ICO—
47»% Ost .isilb . 99 .40
8% 1. Portug . 62 .20
4% 1880 Russen 88 —
4% Serben 80 .55
4% Span . Ext. —
4% Ung.Goldr . 95 .45

r ^ -Nna.Staatsr . 93.05
Bad . Bank 134 50
Kom .-Dsk .Bank 112 50
Darm st. Bank 131 .90
Deutsch . Bank 243 .60
Diskonto 186 .80
Dresd . Bank 153 .50
Oft . Länderbk. 114 —
Rhein . Kr .-Bk . 136 .50
Rhein .Hyp.-Bk . 195 .50
Schaaffh . Bank 132 .50
Wiener B .-V. — .—
Ottomanbank 142 .—
Bochum 232 .—
Laurahütte 184.60
Gelsenk. 184 .10
Sarpener 194 —
Tendenz : behauptet .

(Schlußkurfe ).
4% n .Bad .1908 102 .40
4% Bad . 1901 101 .90
3 )4 % „abg. i.Fl .

dto. i. M. 95.15
3>4 % 1892/94 94 80
3 >/-% Baü .t900
3 )4 % . 1902 —
3 )4 % Bad . l904 94 .80
314% Bad . 1907 94 .80
3% Bad . 1898 86 .20
4 %Bayern1907 102.65
4% Württb .1907 102 .85
4% Rh. Hyp..

Pfdh . b. 1919 101 .50
4% . 1917 100 .80
3)4 % , 1914 92 .70

102 .70
99.50

100 .40

99 .30

14660
147 .90
231 .25
124 30
214—
199—
120 .10
92.95

Ost. Kredit -A. 231 .3 )
Deutsche B . - A . 243 .60
Disk . -Comm. 186 .60
Dresd . Bank 153 .50
Ost .S .-B . Fr . 155 .40
- Südb . Lomb. 21—
Tendenz : behauptet .

Berlin
(Ansangskurse ).

Ost-Kred.-Akt. 201 .70
Berl .Handetsg . 172.70
Kom .-Disk.-B . —.—
Darmst . Bank 13130
Deutsche Bank 243 .60
Disk .-Komm. 186 50
Dresd . Bank 153 70
Balt . u. Ohw 118 .10
Boch. Gußstahl — .—
Dortm . Union

Lit . C 63 .20
B .Kö .-u .Laurah . — .—
Sarpener 193—
Tendenz : behauptet .
Berlin (Schlußkurse ).
3)4 % Bad . !900 —.—
3)4 % , 1904 —
3 )4 % . 1907 —
4% Bad . 1909
4% R .-Sch . 1908
3)4 %Rerchsan1 ,
3% Retchsanl.
3 %%Preuß . C.
8% dto.
4 -/- % Ruff. 1905
4%% Jap . .
Ost. Kreditakt-

102 .40
101 .30
95.80
86 60
95 .80
86.60
99 .40
95.90

202 .—Disk .-Komm. 186.60
Dresd . Bank 153 .50
Nat .-B . f.Dljchl. 122 .10
Kom.-Disk .- Bk. 112 .90
Ost .St .-B . (frz . ) 154.50
Kanada -Pacific 183 .40
Bochum.Gußst. 231.70
V .Kö .-u .Laurah . 183.9C

Gelsenk.Bergw . 183 .80
Harpener 194.—
Phönix 180—
Dynamit Trust 145 —
All. Elek.-G . E . 231 .80
E .- G . Schuckerl 125 50
Siem . u . Halste 220 .50
Westerregetn 206_
D .Mei .- Patr .- F .324 70
R .-F . Gritzner 213.70
B .Köln-Rottw . 240 20
BrauereiSinner245 50
P .-Ung.K.Pfdbr 93.50
Pest- Ung .KDbl . 94.75
Ung .Schmalbahn 99 . -5
Privatdiskonio 27,

Berlin
(Nachbörse .)

Ost .Kred. - Akt. 201 .90
Berl .Hand .-Ges . 172 .70
Deutsche B .-A. 243 .70
Disk . Komm.-A . 186 60
Dresden . B .- A. 153 .60
Lmb..Ost .Südb . 21 . 10
Balt . u. Ohio 118 30
Bochum .Guhst. 232 .—
Dortm . U . Oit.L. 63 .20
Laurahütte 18 -S.&0
Gelsenkirchen 183 .70
Harpener 193,90

Tendenz : schwach.
Wien ( 10 Uhr).

Ojl .Rred .-Akt. 640.70
. Länderdani 451 .—
»Staatsb .(srz. ) 723 .—
Lo >. . . . - uob . 109 —

Marknoten 117 .33
Ost .Rronenrente 95 90
Ost .Pap -.errente 99 .25
Ung . Goldrente 113.50
Unn .M : onenrent 93.80

Tendenz : träge .
Paris .

6 % frz . Rente 97 . 77
4 % Italiener —.—
4 % Spanier 96 20
4%Türk .,uniffz . 93 .70
Türkische Lose 17520
Bang . Ottoman 713—
Rio Tinto 19 .18

Land » «.
Chartered 31 ' /» Sh
de BeerS 15—
East Rand 5%
Goldsiclds 6*/,Ranüinuies 6S/,Anaconda 10—
Archrs. common 1197,

. preferred 107 V,
Chicago , Milwauke
and St . Paul 160 '/,Deuver preser . 49 — ,

LoursvilleNasyv. 148 '/,Union Pacific 203'/,Inited Stat . Steel .
Corp. commo 72'/,dito preferred 129 '/,

Der grosse

Schuhwaren - Verkauf
mit IO bis 38V/ . Rabatt

auf die bisherigen Preise bietet ganz besonders

günstige Vorteile, da fast ausschliesslich nur

tadellose neue , moderne und solide

Schuhe und Stiefel
zum Verkauf gelangen .

Verkauf nur gegen bar. Keine Auswahlsendungen .

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz. 11018

Sommerfrische . Rheinpsalz ,
anant. Gebirgsgeg. (Burgen, Aus-
cknstürme), Wälder , frdl. Zimmer,
äder , Licht - u . Luftbad . Vollst . Pen -
on 2 .50 (Kinder 1 .50h Kort , Villa
sicher. Rotzbach (Pfalz ). 0872a

Verloren
goldener Kettenring am Montag .
Abzugeben gegen sehr ante Be¬
lohnung unter Nr . 5027370 in der
Ervcditwn der »Bad . Presse",

Photo -Apparat 18X24 mit Zu¬
behör zu verlaufen . B27344
Ludwig- Wilhelmstr . 16 , H ., 3 . St ., r .

Singer - Nähmaschine ist unter
Garantie billig zu verkau fen.
5827388 Herrenftr. 85, Hth.. 2. St .

so sieht die wüsche aur. wenn sie regelmützig mit Flammers Seifeund Zlammers Seifenpulver gewaschen wird : 610 9a
schneeweiß, blütenrern und duftet frisch wie nach Lust und Sonne .Die Arbett des waschenr ist leicht und bequem; die Wäsche wirdgarantiert in keinerweise angegrissen, die kosten find sehrniedrige .

oooooooooooo
S Gelegenheit zum Einkäufe 0
: von 110N Jf
8 billigem 0

g Kaffee u . Tee. g
Q Um mein grosses Lager in Q
O

Tee nicht nach versteuern zu a
müssen , gewähre ich auf sämt - v

ft liehe Preise bis zum 31, Juli ft
X 10 % Rabatt. X
T Kaffee habe ich ein grosses V
0 Quantum Proben bessere Qua- Q
O litäten, die ich ans gleichem Ä

. Grunderoh mit SOPfg,,und z
s) gebrannt mit 1 Mark abgebe. Q

§ J. LöSGh , Sera8tr. 35. 2
oooooooooooo

f 1
garant . leb . und gesunde Ankunft
(tieräMliche Zeugniffe ), franko jed.Bahnstation 9 Stück qr . , schlacht¬reife Riesen - Gänse Mk . 27 .50 , 13
Stück gr . , fette , weiße Riesen - Enten
Mk . 20 .50 franko Nachnahme. M .Götter . PodwoloczySka Nr . 6, ru

Wir vergeben im Wege des öffentlichen Angebots die Lieferungfolgender Kohlensorten für die städt. Anstalten :
1 . Ruhrnußkohlcn , Korn II , gewaschen und nachgesiebt 1520 Ztr .2. Englische Anthracitkohlen, Korn II , gewaschen und

nachgesiebt . . . 350 „ >3 . Ruhrfettschrot mit mindestens 50 Proz . Stücken . . 600 „ 1
Für die Bestimmung des Gewichts ist ausschließlich die hiesigestädtische öffentliche Wage maßgebend, die Wagkosten sind vom Liefe,ranten zu tragen . Auf Verlangen ist die Grube , aus der die einzelnenKohlensorten bezogen werden, nachzuweisen. Die Kohlensendungensind zu frankieren und es ist der Lieferant verpflichtet, für jede ein¬zelne Sendung den Originalfrachtbries vorzulegen .
Angeboten frei Bahnhof Bruchsal sehen wir bis 10. August d. I .entgegen.
Bruchsal, den 23. Juli 1909 . 6690aDer Stadtrat .
B)rivatbapitah (t

oder Dank gesucht
behufs Auszahlung von geprüften
u . verbürgten Darlehnsgesuche »
aus ganz Baden.

Gest . Off . a
gr Handel- u.

osfe

Gest. Off. an H. Faller . Büro
in : Handel- u . Jnduitrie -Vermittl .,osscheuern -B .- Baden . 6673a
Alsbald zu verkaufen :
ein sehr gut erhaltener Svar - Mo -
tor nebst 3—4 nk-Dampfiejjel, so¬wie eine wenig gebrauchte «Schrot¬
mühle (Kraftbetrieb) . Offerten
unter Nr . 6666a an die Expedition-er »Bad. PreSe" erbeten . 2.1

6.1 1103/
Kiefers Seife

Kiefers talipulve
hervorragend in Qualität mit wertvollen Zugaben führe ich in meine/
lamtlichen Geschäften.
Bernhard Kranz
Werderstratze 37, Kaiserstraße 35
Ludwigsplatz 65, Uhlandstraße Z

l ' alinnufl gut erh . billigr " UI * Mtl zu verkaufen.» 2738* Borkst». 15, 4. Et . r .
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Wegen Zollerhöh «vng gewähre
bis 1. August

doppelte Rabattmarken

Residenz -Theater
kinemalograph . Waldshcahe Z0.
Programin v -Mittwüch 28 . bis iE Samstag Seu3l.WIM
Fütterung des Wildes im Park . Interessantes Naturbild .
Jim und Willy wollen heiraten (fpielte sich in England

ab). Humoristisch.
Verdammung . Großartiger Kunstfilm , hochfein koloriert .

Reizendes Tyroler Idyll , von Bergen umgeben.
Diana - Duett . (Wunderbares Tonbild) . Finale aus

Diana und ..Endhmion " .
Das mächtige Gebiet des Bellowftou -Park . wunderbare

landwirtschaftliche Reize, mächtige Gebirgsketten ,
tiefe Urwälder mit Bären .

Napoleon 1. befördert einen wachhabenden Offizier zum
Hanptmann .

Ein Schritt vom rechten Weg . (Dramatisch).
Der Weg $um Herzen geht durch die

«Urkomisch ).

mrr Stellung sucht.
verl . die »Deutsche Vakanzen-

post" Eßlingen 76. 503?»*

Stiefel .
ll 034.2 . 1

Höhenluftkurhaus
1000 m ü . d. AI ., Stat . Furtwangen , bad . Schwarzw . Herrl . v.
Aerzt . beet, erapfohl . Sommeraufenth . Prächt , Ferne , auf d. höchst , ]
Schwarzwaldgipf . , Alpen , Vogesen etc . Inmitt , schöner Tannen¬
wald ., bequ . eben . Spazierg . Modern einger . Haus . Ausgez. Verpö .
Pension v . 4 .00 Mk . an . Post , Telephon im Hause . Prospekte |
kostenlos , 6688a Besitzer : Alfr . Straub .

Morgen
frisch eintreffend :

Me Aprikose«
Pfund 25 Pfg .

bei 5 Pfund » 22 Pfg .

Me Pfirsiche I
Pfund 30 Pfg .

bei 5 Pfund » 28 Pfg .

Reue Birnen
Pfund 20 Pfg .

Me Aepfel
Pfund . 20 Pfg .

Reue

sier - Irniiii
Pfund 35 Pfg .

ca . 8 Pfd .- Kistch. M . 2 . 00

Me Tomaten !
Pfund 10 Pfg .

Ferner : 11031 !
Fste. westind.
Bananen

_ K «MK u . mehr tägl . zu
«l AHIt . verdienen . Prosp .

gratis . — Adressenverlag Jvh . H.
Schultz . Cöln W. 33. 6436a. l0 .2

Pfund 30 Pfg .
empfehlen

Pfannkuch 8 l°.
I G. m. b. H.

in den bekannte » Ber -
kansSstcllen.

mmmmm
Täglich 30 matt

mb mehr
können Herren und Damen jeden
Standes verdienen durch den Ver¬
kauf von Artikeln , welche in Deutsch¬
land noch konkurrenzlos dastehen.
Auskunft und Muster gratis und
franko durch 6g . Beck , Botte
I ' ostale » 70 — Paria . 6687a

10 Reifende
werden für eine neue , sehr
leichte Sache . Taschenmufter,
sofort gesucht. Bcanchekennt-
nisse nicht nötig .

Vorstellung Hotel Geist .
3 ‘ 37. 9—12 , 4—6. Aus¬
zahlung täglich. Legitimation
mitbringen . B27372

Jünger Kaufmann
itit schöner Handschrift, Maschinen-
bhreiben. nicht erforderlich , findet
mf hiesigem Bureau Aufangssielle .

Offerten mit Zeugnisabschriften
i. Gehaltsansprüchen n . Nr . B27291

die Exped . der »Bad. Presse " .

Reisende
für « cstklass. Schreibmaschinen u .
gubehör per sofort gesucht . Gefl.

fserten unter Nr . B26971 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

STlWItf ges -z .Cigarr .-Verk. a .Wirte
3ffCUI 2c . Vera . ev . 250 M . mon.
H . Jürgensen & Co . , Hamburg 22.
3 9 |] Ulf tägl könnenPersonen
u tumn , jcd . Standes verdienen
llebenoerdienst d . Schreibarb., Häusl.
Tätig !.,Vektretungrc. Näh .Erwerbs »
zentrale im Frankfurt a. M . ><:a

Schriftenmaler
sofort ges. Offert , unt . Rr . B27350
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Aeltere , selbständige, tüchtige

Mulme.
MWneiislWer ,

sucht für dauernde Beschäftigung
bei hohem Lohn 6685a

vorm . Hch . Schatz , Ä .-G .,
Weingarten (Württbg.)

Ein jüngerer , stadtkundiger
Haust » ursche

mit gut . Zeugn . findet auf sof . Stelle .
B37309 Kronenstr . 16 , im Laden .

Wir suchen per sofort :
2 tüchtige I . n . 2 . Arbeiterinnen .
2 tüchtige Verkäuferinnen , nur
aus der Branche bei Jahresstellung .
Geschwister Gutmann ,
2. 1 Waldstraste 2« u . S7. 11026

100 MWlien-
Werinnen

für leichte , lohnende Heimarbeit
auf mehrere Wochen gesucht .

L. Bitgen, Mrstrche 26.

im Alter von 14—16 Jahren
finden dauernde Beschäftig¬
ung bei 10284 .6 .5

F . Wolff & Sohn ,
Durlacher Allee 31133.

Büglerin, .
eine durchaus tüchtige, für eine
hiesige ' Dampf -Waschanstalt auf
sofort gesucht. Wo , sagt die Exp .
der ..Bad . Presse" u . Rr . B27356 .

D
3 Kellnerinnen für Weinlokal

und Cafe
» 1 tüchtige Restaurations -

küchin für Hotel ,
l Zimmermädchen, 11038
Hans - u. Küchenmädchen sucht
Bureau Dietrich , Adlerstr. 38.

Gesuch ! W Ink i»
einfaches , aut erzogenes Mädchen
von 19—20Jahren (Protest . bevorz.),
um sich mit 2 Kindern im Alter
von 13 u . 9 Jahren zu beschäftigen
und im Haushalte zu helfen . Kein?
Dienstbotenarbeit . Würde monat¬
lich Frs . 10.— Taschengeld erhalten .

Offerten mit Photographie an
Mme . Art , (iraugc -C'anal ,
Genöve . 6689a

Haushälterin ,
ältere , zuverlässige (oder älteres
Dienstmädchen), die auch leichte
Krankenpflege übernimmt , auf 1.
August gesucht . Offerten mit An¬
gabe der Lohnansprüche unter Nr.
B27109 an die Exp. der „Bad.
Presse" erbeten.

Ein besseres Kindermädchesn
wird gesucht . B27310

Näheres bei Bondy . Kaiser¬
straße 46. •

Wzu. fifäffig « Mädchen
tagsüber zu Kindern und zur Mit¬
hilfe im Haushalt gesucht. 11024

Vorholzstraste 9, 3. St .
Agf 1 . August suche ein fleißig .,

ehrliches Mädd >en für alle Häusl .
Arbeiten . Kaiserstraße 82s, 1 Tr .
rechts . B27297

Mädchen ,
jüngeres , fleißiges , auf 1. August
zu kleiner Familie gesucht. Zu er-
frag . Rudolfstraße 18 , IV . r . SB”m

Suche per sofort oder 1 . August
ein Mädchen, das etwas kochen
kann, zu einer kleinen Familie .
8 :m<l Näh. Herrenstr . 62, II ,

Suche zum 1 . August oder später
nach Berlin ordentliches

Mädchen
für alle Hausarbeiten mit guten
Zeugn . für kleinen Privathaushalt .

Off Lindemann . Pension Sacher .
Herrenalb . _ 6669a

Ein Mädchen, das gut Kleider¬
machen kann, sofort gesucht.
» 27303 Schützenstratze 47. II . I,

Germania ,
Lebens-Persichenmgs-Aktien-vesellschast zu Steffi«

Berficherungsbestand Ende 1908 : 1
801,4 Millionen Mk . Kapital !

Sicherheitsfonds Ende 1908 :
333,7 Millionen Mark

sucht zur Bearbeitung des Bezirks Offenburg einen möglichst
auch in der Uns.- u . Haftpfl .- Branche bewanderten Herrn als

Außenbeamlen
mit hohem Anfangsgehalt und Nebenbezügen bald , anzust.
fervorragende Position mit Pensionsberechtigung für tücht.

achmann . Gefl . ausführl . Off . mit Lebenslauf und Angabe
von Referenzen erbittet die 6671a

SmralßßtM -er 8emam Statigtrt, Marienstr . 5.

Tüchtiger Vertreter
(redegewandten Braumeister» suchen 6667a
Hendschel Guttenberg , München ,

Brauerei -Apparate und -Artikel.

Wir suchen

! »um Besuch der Weinhaudlungen. Apotheken,
Heiken u. s. w.

>ynseitische Lrrke» - HWsrl ' 8esellM . 8 . «. I. h .. Bctitii .

chem. Aa-
6674a

Suddsutsche. JöGlMandBisschult

MERKÜRi m
Karlsruhe

Kaiterstr . 113 (Ecke Adlerstr .) Teleph. 2918

6röutis and ältestes derartiges listitot in Platze . — PrlMi Refereazeo . — 4 Lebrir.
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren

%
/ “ ■ * O AnnilCfr beginnen grössere 3, 4, 6 /

^ i Li /tUyUui und L monatliche Kurse. J

Für junge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten sollen ,
besondere Vorbereittingskurse

Buchführung Stenographie
ginfache , doppelte amerikanische . Gabelsberger und Stolze -Schrey

Maschinenschreiben (t3 Maschinen)
Schönschreiben ”,99

Kaafm . Rechnen , Koato -Horrentwesen , Korrespondenz , Wectasellebre und

Sebeekkunde , HaadelsleUre .Kiindschrlf *, Kontorarbelten , Bank n . Börsen wesen .

. _ Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10—20 Mark jederzeit . 11 . .

Vollsthndlge Ausbildung fUr den kanfm . Beruf .

Um unsere Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , haben wir mit unseren» Institut ein

Praktisches Uebungs -Kontor
(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher unserer Kurse (besonders denjenigen
Damen und Herren , die sich dem kanfm . Beruf widmen wollen) Gelegenheit geboten , sich schon

während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten vertraut zu machen .

Deutsch , Englisch , Fransöslaeb (Grammatik , Korrespondenz und

Opr <lGuKHPS 6 » Konversation. 11016.3.1
Nachweisbar erfolgreiche Stellenvermittlung .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrprelsermftsalgnng .

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch Direktion .

Stellen suchen :
Tüchtiger Kaufmann,

45 Jahre alt , sucht Lebensstellung .
Offerten unter Nr . 6569a an die
Exped. der „Bad . Presse "

. 3 .2

Achllgn AimMgehilse
26 Jahre alt,militärfrei , Maschinen¬
schreiber u . Stenograph , mit allen
einschlägig. .Arbeiten betraut , sucht
alsbald weitere Stellung . 3 .1

Offerten unter Nr . 6665a an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Wfräulein,
sorgfältig ausgebildet , mit
schöner Handschrift und guten
Kenntnissen in Buchführung
re., flotte Stenographistinnen
und Maschinenschreiberinnen ,
suchen Anfangsstellnng
auf Bureau durch 11015 .5.1
»Lnäelssoiiuls,Merkur *
Karlsruhe, Kaiserstr. 113.

Telephon 2018.

Bessere , j. Frau. Witwe, unab-
häng . , in Küche durchaus erfahren ,
sucht Stelle als Haushälterin bei
einz. beff . Herrn oder als Stütze ,
auch nach auswärts . B27305

Sternbergftraste 5 , 3 . Stock

päHIeiitlSfÄS
gleich welcher Art .

Offerten unter Nr . B27341 an
die Exped. der „Bad . Presse "

. 2 .1

Fräulein ,
in Stenograph . , Maschinenschreib.,
Buchführung usw. perfekt , mit
mehrjährig . Praxis , wünscht sich
per 1 . Okt. ev . früher zu verand .

Offerten unter Nr . 2327340 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Suche Stellung
im Weistnäben , Kleidermachen
oder als Berkäuferin jeder Branche .

Offerten unter Nr . B27098 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2 .2

I W Amme m >
sucht Stellung .

Offerten unter Nr . B27306 an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Stelle-Gesuch .
Ein Mädchen, welches nähen u.

bügeln kann u . schon gedient hat ,
sucht Stelle älS Zimmermädchen
nach Frankreich . Es wird mehr
auf gute Behandlung als auf hoh .
Lohn mffehen . Offerten erbeten
unter A. W . S. bahnpoftlagernd ,
Karlsruhe ._ » 27362

Mädchen vom Lande , welches
etwas kochen kann und alle häus¬
lichen Arbeiten übernimmt , fudst
Stelle auf sofort ober 1. Auaust,
BMSr « Mglmitr . L 1. Steil

Zu vermieten
Lagerröiinle,

90 <r-o und 70 qm sofort zu vermiet .
Nähere Auskunft 10750*

Waldhornstr . 8, 3 . St ., Seitenbau .

Elegante, große, Helle

eine Treppe hoch, in neuer - 1
bauten, Geschäftshaus aller *

j besser Lage der Kaiserstraße, !
Schattenseite , gelegen, sind !

I sofort oder zum Herbst sehr
billig zu vermiete » .

Offerten unter Ar . 10819 |
an die Expedition der » Bad .
Presse" . 3.21

Putlitzstraße 3, IV ., 3 Zimmer u.
Mansarde für 380 M an ruhige
Familie zu vermieten . Näheres
3. Stock rechts u . Karlstraße 94,
parterre . » 27311

Sofienstraste 38 ist im 2 . Stock dre
Wohnung von 5 Zimmern mit
Bad , Gartengenuff , Gas und allem
übrigen Zubehör auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Anzu -
sehen von 9— tl u . 4—6 Ubr . 10723

Im SlbtilT
t' iu ^ iniuimuriiMuuv f><
preiswert zu vermirten . ^

Off. unt . Nr . B27375 an die Exp.
der „ Bad . Presse" erb .

WollUUR » ^ .
Lesfingstraße 39 ist im 4 . Stock

eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör auf 1 . August oder später
zu vermieten . Näheres Lesfina-
straße 37a , 2 . Stock . 1016!

Zu vermieten auf 1. Okt . schöne
4 Zimmerwohnung im 2. Stock m.
Zubehör . Zu erfragen Ludwig-
Wilhelmstr . 5, Friseurgesch. B27346
2 Zimmerwohnung
(Mansarde ) ist versehungshalber
sofort evtl , später , an ruhige, kin¬
derlose Leute zu verm. » 27299

Näheres Augustastr. 2, pari .
Schöne 3 Zimmerwohnung mit

grossem Zubehör sofort oder spät ,
zu vermieten , im Sägewerk
B27239_ Marienstrahe 60.
Essenweinstr. 24 ist im Hint . eine
2 Zimmerwohnung per 1 . Aug .
zu verm . Näh. Vdh . , 1 . St . B""'

Durlacher Allee 25 , im Hof , Part .,
sind 2 geraum . Zimmer m . Kachel¬
ofen u . Gaseinrichtung versehen ,
sowie Keller, sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei Götz ,
Hebelstrasse 11/15._ liosf

Kriegstr . 88 auf 1 . Okt . 2. St ., enth.6 , event . 8 Zimmer , Zubehör, Bal¬
kon , zu vermieten . Nah. das . vorm.
v . 10—1 , nachm . 3—5 Uhr . 9727»

Liebensteinstr . 1 (Südstadt , Ecke
Morgenstr .) Dreizimmerwohnung

(Klosett , Leucht -, Kochgas vorhan¬
den ) 2 . Stock Oktober vermietbar.
Auskunft das . 1 . St . lks . » 27355

Mathystrahe 10 ist eine Herrschafts
Wohnung, ohne v>s-ii-v>s , 6 Zimmer ,
2 Balkone , Küche , Bad , reich! .
fugehör zu vermieten . Näheres

Treppen , links . B26644 .3 .3
Werderstrahe 66 ist eine kleine

Wohnung , 2 Zimmer , Küche, Kel¬
ler auf sofort billig zu vermiet.
» 27300_ Näheres 2. Stock.

Werderstraße 100 ist eine freundl.
3 Zimmrrwehnuug auf l . Oktob .
zu vermieten . B27324

8u erixagen hm Laden.

Damen od.Schülerinnen,
welche die höhere Schule besuckien,
finden sehr gute Penston in kleiner »
geb. Familie .

Offerten unter Nr . B27292 an dis
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3.1
Kaiserstraße 148 ist ein gut möbk.

Zimmer an einen Herrn oder!
Fräulein auf l . August zu verm.
» 27248 Näh , daselbst 3 Tr . ,

Kaiserallee 39 drei möblierte Zim .
mer zu vermieten . » 27357

Kronenstr. 6, Hochpart . , in aller -
nädist . Nähe des Schlossplatzes, ist
ein schön möbl . Zimmer per soforr
oder 1 . August preiswert zu
vermieten. B27363

Leopoldstraße 18» II . , ist ein frdl .
möbliertes Zimmer mit Pension !
zu vermieten _ » 27315

Ludwig -Wilhelmstrahe 16, Hth.
III . r ., möbliertes Zimmer zu!
vermieten, » 27343

Morgenstraße 13 ist im 1 . ©toä
ein möbliertes Zimmer billig zu
vermieten. B26948

Scheffelstr. 56» 4. St ., ist ein gut
möbl . Zimmer zu vermiet . B27361

Schützenstr . 66, 2. St ., ein gub
möbl . Zimmer für 6—8 Jt , eine
schöne Kammer mit gutem Bett
für 5 Jt im Monat zu vermieten .
Zu erfr . im 2 . Stock . B27364

Schützenstr . 62, im 2 . Stock, ist ein
leeres Zimmer ; separat . Eingang
l . August billig zu vermiethen .
Näheres Part ._ » 2737 1 .2 .^

Waldstr. 56 , ss. Stock, ist ein schönet .
2fenstr„ grosses Zimmer , nach de»
Straße gehend , zu vermieten , evtl ,
kann ein kleineres dazu abgegebe^werden. 25594

Werderplatz 40, 4 . St . , ist ein gw
möbliertes Zimmer mit 2 Bettetz
auf 1 . August zu vermieten , mif
oder ohne Pension . 252737?,

Werderstraße 68 » freundl . möbl.
Parterre -Zimmer an Fräul . od,

Herrn zu vermieten . B2731ß
Zirkel 11 , Hochparterre, in nächster

Nähe des Schlossplatzes , ist ein
gut möbliertes , freundl . Zimmer
auf 1 . August zu verm . » 27307

Miet-Gesuche :
9 mit- Mansarde oderC Olllllliei : Kammer. 1 . Okt . od.
sost , Gartenstr . od . Nähe , von ruh
Famrlie gesucht. Off. unt . B2737k
an die Exp . der »Bad. Presse "

■Ml
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Fertigr zur Reise
nach vollzogenem Einkauf“hei

S
.
MODEL

HOFLEfTERfiNT
KARLSRUHE .

Sämtliche

HOCHSOMMER-
ARTIKEL

mit 11019

Rabatt.

Golf - Jacken in allen Farben
in grosser Auswahl .

*

6684a 6 .1

^ Jacob Daube , Freiburg i. B. 4
offeriere : I». Spanisch* Schwarztraufceil , franco jed . Bahnstation.

Garantiert naturreine , feinste Ware,
billigste Preise, Frühzeitige Lieferung.

Id bänderten von
Aerztefamilien

wird 6086a .5.4

Ueberkinger
getrunken.

Für Güte und Beliebtheit spricht der

Millionenumsatz .
ilößpel : Cfllis & Comp ., Adlerstrasse 17.

Sichere Existenz ! Gute Rentabilität !
Elektrizitätswerk

Sägewerk, Kunst- unb Kundcnmühle,
Wasserkraft, Dampfanlage, Bahnstation, , herrlicher Wohnsitz ,
schöne Gärten , alle Arten Obst, gute Wiesen , Jagd rc. stelle
preiswert zum Verkauf.

Offerten unter Nr . 5703a an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Ei» Wen

billig ak>ge-
10766 .6 .4

Kaisers . 93,1 Tr . hoch

werden enorm
geben .

am Lidellplatz
empfiehlt frisch - n . Selbst¬

gebrannte , garantiert
reine und kräftige 8259

Java-Kaffees
v. M. 1.30 bis M. 3.— per Pfd.

Spezialmischung
& M. 1. 40 und M. 1. 60 .

IVIöbel
aufpolieren , sowie reparieren wird
von tücht . Möbelschreiner bei sehr
billiger Berechnung besorgt . Auf¬
träge unter Nr . B27360 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb

ud deren Brnt vernichtet radikaldas Kopfiraeear
mmm „STYX“ mmt
Beiallch — sleher — gefahrles.Flasche SO Ffg . n habea hei

M . Straus , Drogerie ,
Hardtstrasse 21.

Heidelbeeren .
Größere Sendungen schöne

Schwarzwaldheidelbeerem treffen
täglich für mich ein und offeriere
dieselben zu billigem Tagespreis .
Wehrum , Obsthandlg.,

Lesstngstraste 55 . <827339

Wirtschaft
itt Gernsbach

ist auf 1 . Oktober an tüchtige ,
kautionsfäh . Wirtsleute (Metz¬
ger wird bevorzugt ) zu ver¬
geben . 10257*

Brauerei Kämmerer ,Karlsruhe .

Zimmer -Krastkenfahrstuhl , ver¬
stellbar . billig zu verkaufen .
8322213 Boeckhstraße 13, I .

flinfiliiiifiiufriiiiiii
Benzinmotore , Gasmotore ,

Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen ,Dampf¬
kessel» Pumpen und Belriebseiuricht »
ungen gebrauchte , in allen Größe «,
unter Garantie wie bei Neulieferung
habe billigst abzugeben . 9431*

6g . Heilmann ,
Maschimenbanaustalt Durlach,

Teleptzo « Sir . so .

Ankauf!
getragener Schuhe,

Stiesel.
zahle höchste Preise . Postkarte

genügt , komme ins Haus .
2 .1 Blech ,

Waldhorustratze 35 .

B
27319

Meistergeige
Antonius Stradivarius . Cremona
1721 , mit prachtvollem Ton , ist um
500 Mk . gegen bar zu verkaufen .
Kaiserstratze 123, 3. Stoch zwischen
12 und 2 Uchr. B273L5

* .

liVöbel-^ usslellunx
Ca. 50 Musterzimmer
■ ■ ■ komplett aasgestattet , wmaam

Kostenvoranscbläge gratis und ohne Verbindlichkeit.
IUBI .♦*

Um schneller ZtT/ZE* “ ichWsund

Kindepkleidcken u
.

Hute
von IO bis zu 50 °

|o

Rudolf Vieser
11021 Kaiserstrasse 153.

Tenorhorn (Heltest
sofort wegen
verkaufen.

G

Abreise brllrg zu
11025

öthestraffe 4S , 4. St . r .
Fast neuer , grauer Militär¬

mantel . Helm und Säbel , neue
Oberhemden , Revolver , Opern¬
glas zu verkaufen . 5827312.2 .1

Kaiser -Allee 49 , 2 . Stock .
HAT - Zu verkaufen -WOein weißer , doppelsitziger Sport¬

wagen mit Gummireifen . Näh .
B27352 Klauprechtftr . 9, 2. St .

Kinderbettlädchen
(Holz ) mit guter Wollmatratze , und
erne Zimmer - und eine Garten -
schqnkel billig zu verk . B27296

Lähriuaerstraße 54, LthS .

Komplette , guterhaltene

Aiichemiillichliilist
mit Herd fft bill . zu verkaufen , wird
auch einzeln abgegeben . B27302

Rudolfftraße 127 Ouergebäude .
1 Küchenschrank , Schaft und

Tisch billig abzugeben . B27131 .2 .1
Markgrafenstraffe 20 , 2 . St .

Billig zu verkaufen 1 aufgericht .
pol ., Halbfranz . Bett mit Roßhaar¬
matratze , 1 eintürig . Schrank , 1 pol .
Chiffonnier , 1 Kommode u . eichenen
Ausziehtisch . B27132 .2.2

Markgrafeustratze 20 , 2. St .
Schöner eiserner Füllofen

zu Verkaufen . 2327304
SSrnerftraße 6, Part .

Kompl . Bett , Waschkommode ,
Nachttisch , Chiffonnier » Schreib ,
tisch, . Ausziehtisch , Klavierstuhl ,Teppich , billig zu verk . Ludwig -
Wilhelmstraße g, II . S327317

Großer Schließkorb
u . schöner Reisekoffer bill . zu verk .B27842 Roonstraff «, 27 , 3 . St . l .
Wanderer-Rad
B27313 Ludw .-Wilhelmstr . 11,V >
. Damenrad , fast neu , Freilau ,̂sehr billig zu verkaufen . B27323 .2.1

Rüppurrerftrahe 90 , parterre .

Iag - Hrrird -
Rüde, schönes Tier , VA Jahre alt ,verkauft billig . 110M

Müller . P^ lrppür . 12.
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